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herlin, . Marschall Montgomery
begibt sich von hier aus zu seinem
ungekündigten Besuch nach Moskau .

Hamburg . Mit Räückslcht auf die
Kohlennot WIrd der Schulunterricht In

Sclileswig⸗Holstein voraussichtlich erst
am 15. Januar wieder aufgenommen
werden .

Mänſch e n. Dle Sonderabteilung der
Amertkanlschen Militärreglerung hat 13
hölleren Beamten bayerischer Wirt⸗
Scliafktsbehörden die Beschäktigungsge⸗
nehmigung entzogen . 11 von dlesen
stehen unter der Anklage , auf iliren
Fragebogen kalsche Angaben gemacht
zu haben , darunter der Leiter des
Wirtschaktsamtes Dr . Lukas von Kauf -
mann .

Parls . Der Weltgewerkschaftsbund
lst hler zu einer Konkerens zusammen⸗

getreten , an der vor allem die Ver⸗
reter der Internationalen Grubenge⸗

Werkschaften tellnehmen , well auf die -
sem Kongreß insbesondere das Welt⸗

Problem der Kohlenknappheit beraten
werden soll .

Rom . Der itallenlsche Außenmini -

ster , Pletro Neun ! wird sich am 20 .

Januat zu Besprechungen mit der brl⸗
Uschen Reglerung nach London be⸗

geben.
O6slo , In den nüchsten Tagen wer⸗

den die ersten norwegzlschen Besat⸗

zungstruppen kür Deutschland Norwe⸗
en verlassen . Sle sollen einen ell
er englischen Besatzungszone Über⸗

—— und ihr Hauptquartler im Harz
aben . 9585

London . Ein englisch - albanlscher
Notenwechsel wegen der Verminung

des Korlu - Kanals durch Albanien
ist ergebnlslos geblleben . Großbritan⸗
nien wled dem Sichecheltsrat in dle -
tet Sache elne BeschwWerde zutze-
ben lassen .

Dublin . 2u Gunsten der Not⸗
standsgeblete kührt Irland vom ls .
Januar an dle Brotratlonlerung eln .

Ithen . Die Kommlsslon des Welt⸗
ulckierheitsrates für Nordgrlechenland
Wird hier am 30, Januar ihre Arbelt

uufnehmen .
Toklo , Dle Wahlen zum ſapanl⸗

sche Oberhaus , das ſetzt den Namen
„ Haus der Berater “ führt , werden Iim

Aprll stattfinden .

Toklo . Das lupankische K àbl -
nett wird auf Grund des Umstandes ,

daßb vier Minister mlt Rücksicht auk
dle pollilsche Süuberung ausscheiden
mußten , wesentlich umgeblldet
werden .

Truman vor dem Hongreoß
Waskington . Am Dienstag wird der

ametikanksche Präsident Truman
vot dem Kongretz dle traditionelle
Neujahrsbotschalt zur Verlesung brin -
gen . Die Botschaft wird die Außen -
Und Innenpolltik der Veteinigten Staa⸗
ten sowie die WIrtschaftliche - Lage des
Landes erörtern . Zum ersten Male
wird der Verlauf der Sitzung nicht
allein durch den Ründfunk , sondern
auch durch Fernsehsender Übertragen
werden .

*
Washington , Der tepublikamische Se⸗

natot Taft hat in einer Erklärung
betont , datz seine Partel ihre Haupt⸗
aulgabe darin erblieke , daß der ame -
Hkanische Staatshaushalt durch eine

entsptechende Gesetzgebung ausgegli⸗
chen werde , damit elne Reduslerung
der Steuern möglich werde . Die re⸗
Publlkanische Partei wird gch vor

Allem auch kür elne tellwelse Aende -

rung der Arbeltsgesetzgebung einzet⸗
zen , wodurch eine Elnschrünkung der

Arbeltsstreltigkelten errelcht und ein
Mitßbrauch der den Gewerkschakten zu -
stehenden Rechte verhlndert werden
50ll .

Washington . Der Kongreßz der Ver⸗
einigten Staaten , in dem zum ersten
Fal seit 16 Jahren dle Republikaner
dle Mehrheit häben , wühlte mit 244
zu 188 , Stlimmen den Republikaner
Making zum Prästdenten des Reprl⸗
sentäntenhauses , der in seiner ersten

Ansprache betonte , in den Lereinlgten
Ftaaten sel Keln Platz für ſene , die das

kKkommunts “ che oder ein anderes , den

AmerkKanern kremde System bavor⸗

zuglen .
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Ottenburg . Dienstog. den 7. Ianuetr 1847

Heratende Landzsneree mmlunv :

Entgegennahme einer Regierungserktärung
Freiburg , Am Dienstag , 7. Januar

kommen dile Abgeordneten der badl -
schen Beratenden Landesversammlung
zu ihrer vierten Vollsitzung , zur ersten
s neuen Jachres zusammen . Dile
Tagung lindet auch dices Mal noch
im histor ' schen Saal dés Kaufhauses
am Münsterpiatz steatt , weil das von
der Stadt der provisorischen Regie -
rung zur Verkügung gestellte Colombi -
Schlößchen in der kurzen Frist noch
nicht völlis gerüumt werden konnte .

Das Standesamt der Stadt Frelburg ,
das bisher dort untergebracht war ,
ist ſedoch schon im Umzug in das
Rathaus begriflen , s0 daß wentgstens
die von Herrn von Brentano geleitete
Präüsidtalkanzlei des Stäatssekretariats
Baden die neuen RHäume bereits be⸗
riehen konnte , Bis zur nächsten Ta⸗

gungsperlode im Fehruar Wird auch
die Beratende Landesversammlung
gelbst am Sitze dier provisorischen
Reglerung zusammentreten können .

Die Tagesordnung der gegenwärti⸗
en Sitzung der Landesversammlung

besondetres Interesse , br ' ngt
sie doch nach Bekanntabe der Pflichten
und Rechte der Abgeordmenten eine

Reglerungserkläfung , kEs ist

anzunehmen ,
Uch vom Präsidenten des Staatssekre -
tarläts , Wohleb , zur Verlesung ge⸗
langende Erklürung wesentlichen
Punkten mit der von dlesem belkanmt -

ie Stuttgarter Bombenwerier vor bericht
—

Organisation „Odes88 Siogiried Habusunzurochunustinitꝛ 55

gtuttgart . Die Verhandlung gegen
dle Bande , die auf mehrere württem⸗
bergische Bombenan⸗
schlüge verübte , hat begonnen , Neun

Angeklagte werden klandlungen gegen
die Sicherheit der Besatzunsstruppen ,
Verletzung der von den Alliterten für

Deutschland erlassenen Bestimmun⸗

ſen, unerlaubten Besitzes und Ge⸗
3 von Explostvstoffen und Waf⸗
ten beschuldlgt , zwel Angeklagte le⸗
diglich des unerlaubten Waffenbeslt⸗

ze8 . Hauptangeklagter ist bekanntlich
der ehemallge 88 - Maſor Stegfried Ka -

bus , der von seinem Verteldiger neu -

daßs dlese wahhrscheln⸗

erdings als nicht zurechnungskählg be⸗

zelchnet wird . Der Anwalt will dles
damit begründen , daß sich Kabus in

der Untersuchungshaft mit der „Bil -

dung einer Relchsreglerung “ beschüf⸗

tigt habe kür dle erſelnen Amerlkaner
als justizminister vorsah ; auch soll
sich Kabus aus elgener Machtbefug⸗
nis zum Ofklzier gemacht haben , wüh⸗

rend er in Wirklichkelt nur Gehllfe
auf elner Schrelbstube gewesen gel .

Das Milttärgericht , von dem die At⸗
tentäter äbgeurteilt werden , setzi sich
aus fünf amerikanischen Richtern zu⸗
gammen . Vorsttzender lot Mr. Mar -
shall J. Herro . Anklagevertreter Mr,

Don 8. Farrens ,

Der Ankläger gab elne Ueberslcht
Über Entstehung und Zielsetzung der
Kabus - Bande , Kabus , der sich nach dem

Kriege gefülschte Entlassungspaplere
besorgt hate , Übe rredete einige seiner
alten Schülkameraden , darunter dle
Brüder Klump , gegen die amertka⸗
mische Unterdrückkung “ zu wirken . Die

erste von der Bande vollbrachte Tat

war dle Herstellung und Verbreitung
aufrührerischer Plakate , Dies geschah
Kkurz nach der Verkündung des Nürn⸗

berger Urtells , Eines der Plakate trug
die Inschrilt : „ Nürnberg keln , Urtel
sondern Mord “ , Die jnzwischen ver⸗

grötzerte Bande ging sodann zu deut⸗
Ucheren „ Taten “ über und steckte am
9 Oktober 1946 mit Hilfe einer Brand⸗
bombe dle Behelkskirche in Stuttgart⸗
Valhingen in Brand , in der der dort
amtie rende Stadtpkarrer Dlppon in
seinen Predigten „Hhltlerkeindliche “
Aeuberungen gemacht haben sollte .

Zu dleser Zelt kam Kabus auch mit
dem Angeklagten Engelhardt in Ver

bindung , dadurch , dabb er hörte , dab

Engelhardt im Beslta elner 7. 68 - Millt
meter - Plstole sel , die er gegen selne

„ unhandliche “ Plstole umtauschen
Wollte . Engelhardis Wohnung wurche

gegebenen Neufahrsbotschaft an das
badische Volk Üübereinstimmt . sie wird
iedoch wohl auch darüber hinaus be⸗
deutsame Ausführungen enthalten .

Der Mittwoch soll gans den Sitzun⸗
gen der einneinen Ausschülsse vor -
behalten sein . Daneben werden auch
die Fraktionen zu intimen Bespre -
chungen ꝛzusammentreten .

Am Donnerstas wird dann in einer
welteren Vollsttzung eine Ausspra⸗
che über die Erklärung der provi⸗
Sorischen Regierungs stattfinden , dle
in der Hauptsache nur senauere Auf⸗
schlüisse iber einzelne Punkte bringen
dürfte , well es sich ja bei der Lan⸗
desversammlune um kein Farlement
un eigentlichen Sinne handelt und weil

andererselis la alle vier Partelen in
der provisorischen Reglerungs vertreten
sind . Dieser Aussprache folgt die Be -

ratung und Erledigung der verschie -
denen von den einzelnenen Partelen
eingeangenen und den zustündgen⸗
Ausschllssen bearbelteten Anträüge . Die
Diskussionen darüber werden auch
noch den letzten Tag der Sitzungs⸗
periode , den Freitag , in Anspruch neh⸗
nien .

Im Laufe der Debatte WIrd wohl
auch die Fraee der Verfassung
zur Sprache kommen . Wie man höri ,

wird dazu einerselts der Standpunkt
Vertreten , dabß man der Elnfachhelt

von den Bandenmltgliedern in Zu -

kKunkt als Treflpunſet und Nachrichten⸗
zentrale benutzt . Kennwort der Bancke

war „ Odessa “ , das elne Abkürzung
tür „ Organlsation der ehemallgen 88⸗

Angehörigen “ sein sollte . „ Am 109.
Oktober 1946 “ , so erklärte der An -
klagevertreter Farrens welter , „ tralen
sich Slegkrled Kabus , Walter Raff ,
Herbert und Helmut Klump mit Fahr⸗
rüdern in Stuttgart . Sle kührten twel
Pakete Bomben mit sich . Wührend
Raff auf Wache stand , ging Kabus
rum Gebäude des Militärgefäüngnisses ,
Wo er dle Bombe legte . Die Brüder
Klump begaben sich zum Geblude der
Stuttgarter Spruchkammer , wo Helmut
Klump die Bombe legte , während sein
Bruder Herbert Wache stand . Die
Zündschnur zu den Bomben wurde von
den Attentätern mittels glühender 21ʃ⸗

garetten in Brand gesetut . “

60½ Oilenburs

halber unter geringfllgisen Veründe -
rungen die nord - badische Verfassung
übernehmen sollte , was bei der spä⸗
teren Wiedervereſnisuns des gannen
badischen Landes alle verfassungs⸗
rechtlichen Schwierigkeiten von vorne
herein ausschalten wüsde . Anderseits
wird gesagt , daß Baden . auch mit
Rücksicht auf seine Cktnokratische
Trad ' tion , vor allem aber zum Aus⸗-
drucke ; ner Selbstündigkelt darauf
Wert legen mützte , aus sich selbst
eine Verfassung zu schaffen .

— —

Hessische Koalitionsregierung
Wiesbaden . Das neue aus Sonlali -

sten und Christlichen Demokraten zu⸗
sammengesetzte Kabinett , an dessen
Spitze der Sozlaldemokrat Stock steht ,
stellte sich am Montag mit elner Re⸗-

gierungserklärung dem Landtag vor ,
der ihm nach einer Aussprache da -
rüber am Dlenstag das Vertrauen aus⸗
sprechen soll . Die beitlen feglerungs -

artelen erklürten , datz sle sich unter
urlickstellung parteipolitischer Be⸗

denken zu dleser Zusammenarbelt ent⸗
schlossen hätten , weil nur so die Not -

lage bezwungen werden könne .
Notlage kKʒönne aber nur dann über⸗

5 — — wenn * 1404rreglerung zugesagte HHilfe

Wlrlegam —

1

„ Kabus wurdedann am 19, Novem -
ber in den
ClG - Agenten
rens in seiner Anklagerede fort. „Kurn
darauf wurde in der Wohnung des An -
gellagten Ostertag elne Haussuchung
durchgeflührt , wo die Jugendlichen , dle
nach Ansicht der Verteſdiger nicht in
der Lage waren , dle Tragwelte threr
Tat zu Überschauen , dabel angetroklen
wurden , wle sle höchst fachmünnisch
Bomben scharf machten und Plistolen
relnlgten . Diese Verhandlung
einen Fall der Bildung einer ungesetz -
ÜUchen Gehelmorganisation , dle nicht

nur von den Behörden nicht gebilligt
werden kann , sondern auch der Staats -
ordnung feindlich gegenübersteht und
dle Besatzungsmacht in ihrer Aufbau⸗
arbelt behigdern und welterhin den
Nazi - Geist wieder erwecken wollte “ ,
erklärte Mr . Farrens abschließend .

Bilder àaus Duautmergen
KRastatt . Der Natzweller Krlegsver⸗

brecherprozeß wurde mit der Verneh⸗

mung der Belastungszeugen gegen dle
ehemallgen Kommandoführer und
Würter des Lagets Dautmergen kort⸗

gesetrt .
Der Zuhörerraum ist , wie schon vor

den Weihnachtstagen , sehr stark be⸗
setzt . Die Angelklagten , die auf einer
15ů m langen Bank in 3 Reihen hinter⸗
elnander Atzen , machen elnen nleder⸗
geckrückten apathlschen Findruck . Dle
Verhandlungspause scheint dle Ange⸗
klagten in den ankünglichen Zustand
der Tellnahmslostgkeit und der ab⸗
Achtllichen Reserve zurllekversetzt vu

haben , Vor der Anledlagebank sitzen
Wieder dle deutschen Verteidlger .

Als erster Zeuge des ersten Ver⸗
handlungstages im neuen Jahr er⸗
scheint der kranzöslsche Pollzetin -
Spektor , Louls Poulet , aus Metz . Er
war nur einen Monat iun Laçger Daut⸗
mergen , Er kaßt seilne Eindrücke be⸗
züglich der Beurtellung Szypanlaks ,
den er sofort wledererkannte , in dem
elnen Sat : zusammen : Szypanlak
War ein brutaſer Mensch ! “

Nach den Aussagen dleses Teugen
zelgte Szypantak einen besonders ab⸗
gründigen Hatz gegen dlle Juden , dle er
qullte wo er nur konnte , Als im La⸗
ger die Ruhr ausgebrochen war , fand
Auypanlak sein besonderes Vergnligen
darin , die Kranken , die ihre Notdurft
Verrichteten , aufsutfelben und zu prll⸗
Feln . Dar Zeuge oralhlte auch , von der

Art und Welse , in der dle Toten „ver⸗
sorgt “ wurden . Man hat die Leichen
einkach in Packpapler eingewickelt ,
mit Schnüiren zugebunden und dann an
die herausstehenden Beine Lettel mlt
den Namen der verstorbenen Häftlinge
ungeheftet .

Die

Straßen Stuttgarts von
Wehaktat“, fuhr Ui. Far - ⸗

zelgt

Arbeit
Das vergangene Jahr hat uns 80

viel Kummer ünd Sorgen , soviel Ent⸗
tüuschungen gebracht , dab es gar nicht
velwunderlich , sondern im Gegentell
galnz natürlich war , daßb' die Wünsch⸗
kormel ganz allgemeln für das neue
Jahr auf „ bessere “ zelten lautete .
Es lst auch ganz begreiklich ,daß man
dle Sehnsucht hat , zwanzig Nlonate
nach Beendigung der Waffenhandlungen
endlich etwas vom Frieden zu spüren .
Wenn das bisher erst in recht beschei⸗
denem Umfang der Fall sein konnte ,
so bringt uns dies in ebenso deut -
Ucher wie andererselts bitterer Weise
zu der Erkenntnis , welche furchtbaren
Folgen der vom Nationalsozlalismus
heraufbeschworene Krieg kür unser
Volk und unser Land , ja für die ganze
Welt hatte , Mit dom Verstand sehen
Wir dies wohl ein . Es nützt dem Schlff ,
das mit zerrissenen Segeln und mit
zerbrochenem Steuer auf dem Meer
trelbt , gar wohl , wenn sich der Sturm

endlich gelegt hat . Es kann Hoffnung
auf Rettung schöplen , der Weg zur
Rettung aus Seenot aber Kann trotz⸗
dem noch recht weit und schwieri
sein , vor allem dann , wenn man 5
vorher , alle jene zu Gegnern gemacht
hat , die jetzt helfen sollen , wenn dliese

selbtt den Sturſm und seine Folgen
noch keineswegs Überwunden haben .
In solcher Lage ist es weder mit Ge⸗
fühlsausbrüchen irgendwelcher Art oder
mit noch 30 B gemeinten Beteuerun⸗
sen getan . I Vernunft allein
Kann in diesem Falle maßgebend gein .
Der Appell an den Verstand mit sel -
nen Kategorischen Imperatlven ist na⸗
türlich um s0 weniger bellebt , ſe stär⸗
ker der im Unglück sitzt , an den er

Lerichtet Wird. Das hilft aber alles

eben nichts anderes ,nichts , weil uns 5 .
ürgendule gearteter Zufall , son - ⸗

lern nur der der Vernunft aus
der Not der Zeit berauszukülhren ver⸗
mag , Wenn wir die Lage aber ohne
Sentlmentalltüt ansehen , dann wissen
Wir , daß weder der Vergleich mit sol -
chen , denen es besser , noch mit an⸗
deren , denen es noch schlechter als
uns geht , hilft , sondem etwas ganz
anderes : alleim die Arbelt .

Dlie unentwegte Arbelt , ohne Rück⸗
slcht auf die Enttäuschungen des All -
tags , wird uns am sichersten und ra⸗
schesten dazu helfen , die heutige Not -
lage , dle Vereinsamung , die Unsicher⸗
kelt zu Überwinden . Dle Arbeit gibt
uns nicht allein das Vertrauen in uns
Selbst zurück , sle schafft uns auch das
Vertrauen unserer Nachbarn , sle gibt
uns auch das Velkrauen , daß der der -
zeltige Zustand nicht von Dauer sein
Kkann, dall unser Wunsch auf bessere
Zelten in den kommenden Monaten
doch mehr und mehr in Erfüllung ge⸗
hen wird . Gerade dle nüchste Zeit
birgt , das wissen wWir alle , ein gerüttelt
Maß von Sorgen in slch . Wir wissen
auch , daß darüber hinaus ſeder Ein -
zelne eln Bündel besonderen Kummers
mit sich zu schleppen hat , Die Auf⸗
zühlung der Hindernisse und Schwie⸗
rigkelten aber kann dlese weder an
Zahl noch an Größe verringern . Da⸗
durch jedoch , daß ſeder an seinem
Patz lelstet , was e an he

Der zweite TZeuse , der Pole Samucff 6

Zuchlen , der als Schneider im Lager
Learbeltet hat , und der sümtliche An⸗
geklagte gut kennt , bezelchnet mit 81
cherheit Schwartz als den 88 - Führer ,
der am 7. April 19456 das Kommando
zum Erschleßen der 22 Hüäktlinge ge⸗
geben hat Auch der Zeuge Spalsmann
orkennt Schwartz als den Verantwort⸗
Uchen . Schwarts schüttelt den Kopf .
Seln Verteldiger macht den Zeugen auf
dle Verwechslusgen aufmerksam , dle
den früheren Zeugen in Berug auf die
Person Schwarts unterlauken sind . Der
Zeuge hült aber seine Aussage auf⸗
recht .

Szypanlak wird ſetzt von dem Zeu -
gen Spalsmann als ein Lagerklührer
mit „ Flumer “ bezelchnet . Welcher Art
dleser Humor war , geht aus einem er⸗
schltternden Krlebnis dog Leugen her⸗
vor : Bel der Ankunkt ui Lager Daut
mergen flel einem Häftling der Schuh
in Fetzen von den Fütßzen . Der Häft
Uing ging auf den damaligen Lageräl⸗
testen Sxypanlak zu und krug , ob er
ein neues Paar Stlefel haben Könne .
Szypanlak antwortete ihm , ar könne
wick aufhlngen , Stlekel gübe es kelne .

Fertsetzung auf Seite 2)

ulcht nur uns selbst den s0 notwen⸗
digen Auftrieb , wir schakflen damit
auch Werte , die Wir brauchen , sei es
für den eigenen Wiedergufbau , sel

es um damit , auf dem Wege über den
Export die Lebensmittel belzurchaffen ,
dle Wr als erste Voraussetzung klür
ſeden welteren Erkolg 80 dringend
brauchen , Arbelt muß unsere Pärole
kür das jetzt anhebende jahr sein .
ES wird uns manche harte Stunde
brlngen . Wenn wir aber alle unbe⸗
dingt und unverzagt zupacken , dann
mag es uns wohl doch auch manchen
zuten Tag schenken , bessere Tage als
Vlele heute noch annehmen . Dle große
Aufgabe , dle slch vor uns aultürmt ,
mag kast unlösbar schelnen . , Trotedem
wollen wir nicht verzagen , sondern

Uns vielmehir des sprichw ' ärt “ chen Plet⸗
bes unseres Volkes , selner guten F
ulgkeiten erinnem und dlese in kried —
gamem Willen in aller Welt wieder
zu Ehren bringen . Diese gutwilllge
Arbelt , die uns ganz von zelbst auch
Wleder das Vertrauen der übrigen
Welt bringen wird , allein ist es , dle
uns dle Not der Gegenwart Überwin⸗
den und elne bessere Unt yleklung fUr
die Zukunst anbahnen lücht



aldent de Gasperl ist ,

nische Premlern

müblgen Durchführung der

der nach Salgon

dbelne Partel

gelte 2

Doutsch⸗-italonischer Handel
Rom . Dle itallenisch - deutsche Han⸗

delskammer in Mafland ist wieder er -
öfknet worden . Die Eröffnung soll
der Wlederanbahnung von Handels -
benlehungen zwlschen den beiden Län -
dern dienen . 8

*

Landtagswallen in der britischen Zone

Berlin . Die Landtagswahlen in den
Lündern der britlschen Besatzungs -
zcne Deutschlands sind auf den 30 .

3 dleses Jahres lestxesetat wor-
len .

Deutsche nach ! England elngeladen
London , Eine Relhe deutscher Poll⸗

tiker , Erzieher , Journallsten , Gewerk⸗
schaftler und Wissenschaktler lst wle
B5C maldet , vom britischen Kontroll -
amt für Deutschland und Oesterreich
zu einem Besuch nach England einge -
laden worden , Elne Gruppe aus Han -
nover ist bereits in England eingetrof -

Penlcillin in Deutschland

Den Forschern Dr . Gommel und Dr .
Helnrich gelang nach monatelangen
Bemühungen in Dresden dle Hexstel -
lung von Fenlclllin ; wie Dr. Gommel
vor Tressevertretern erklürte , sind die
ersten 10 Hellversuche positiyv verlau -
fen.

Vom Weltsicherheltsrat
New Vork . Am Dienstag tritt der

Weltsicherheitsrat , in dem im Januar
der australlische
Vorsitz führt ,
zung des Jahres 1947 zusammen . Auf
der Tagesordnug stehen vor allem
Fragen der Abrüstung , die sich aus
der entsprechenden Entschließung der

Vollversammlung ergeben.

dde Gasperi in Amerila
Farls . Der itallenlsche Ministerprä -

Hauptdelegierte den

hier kurz aufgehalten hatte , auf dem
Lultwege in Washington elngetroffen :
er wird an der Verlesung der Neu⸗
jahrsbotschaft des Früaldtaten Tru⸗
man vor dem Kongretz tellnehmen .
Byrnes wird zu Küren de Gasperis
ein Bankett geben . Der italientsche
Ministerpräsident hoftt , mit Amerika
eln Wirtschaftsabkommen schließen zu
können , das seinem Lande über dle

Notlage hinweghelien soll .

Wanlboykott in Polen ?
Warschau . Der stellvertretende pol-

rminister erklärte in
15 Elgenschalt als Vorsttzender def

auempartel , dats es möglich sel , dat

19. Januar
Haltung der Partet hänze davon ab ,
ob es Ihren Beobachtern gestattet sein
werde , sich zur Kontkolle der gesetz -

Wahl in
den Wahllokalen aufzuhalten .

Viet - Nam
Kolonlalminlster Moutet ,

zurüekgekehrt lst , er -
Klärte , er werde erst nach Herbeifün⸗
rung elner militärischen Eutscheidung
mit den Vlet - Namisten verhandeln .

Parls .

Das Schickösa der Hlunchener „Ehrentempe ! “
In der bayrischen Oeffentlichkeit ist

eine lebhafte Debatte Über das Sclulck⸗
Sal der Hitlerschen Ehreutempel , die àm
EUngang des Könlgsplatzes stehen , eni⸗
brannt⸗Eln grober Tell der Oeffent⸗
lichkeit wünscht die sofortige Spren⸗
gung der Tempel und verwelst dabel
aut den Beschluß des Kontrollrates
vom 13. Mal 1946 , wonach die Denk -
mäler des Natlonalsozlalismus und
Milltarismus in Deutschland zu betel⸗
tigen zind . Der bayerische Mlnistei⸗
Präsident Högner hat sich / ebenfals für

dle Sprengung ausgesprochen , und det
bayerlsche Minlsterrat ist für die Hög⸗
nersche Anordnung eingetreten . Nach
der Direktive des Internatlonale Kon -
trollrats sollen dle natlonalsozlallsti -
schen und militarlstischen Denkmäler
bis zum 1. Januar 1947 verschwunden
Seln . Dr, Högners Vorschlag , die 830⸗
fortige Sprengung vorzunehmen , be⸗
Welst den Willen der deutschen ver⸗
antwortlichen Stellen , dle Kontroll⸗
ratsdlrektlven durchzuflihren . Die Be⸗
fürworter der Sprengung verwelten
zudem äuf den Betehl von Ceneral
Elsenhower aus dem Sommer 1945 ,
der zuerst die Spreugung angeordnet
hat , General Eisenhowers Berelil ſe-⸗
doch war eine genérelle Anordnung ,
dle gaf keines Rücksicht auf dle ört⸗
lichen Gegebénhelten nehmen konnte .
Einen Monat später besichtigte der
Kunstberater des Generals , Mt. Browu ,
die Oertlichkeit und regte an , die
Tempel nicht zu sprengen oder abzu⸗
reltzen , sondern in zwei Kunstausstel⸗

lungsgebäude umzubauen .

Der Vorschlag von Mr. Broyn lot
in der Folgeseit besonders von dem

Unche Oberbürgermelster Dr .
Kharndgl aulgegritlen worden . Seli⸗

zu seiner ersten Sit -

nachdem er sich

die Parlameutswahlen am
boykottleren werde . Die

U

Ortenauer Leltung

Die neuen Prozessein Nürnberg
begen die Vergewaltigung des Rechts - Beginn der Verhandlung gegen Erhard Milch

Nürnberg , Der amerikanische An⸗
kKlüger Taylor . überreichte dem Se⸗
Kretarlat des Nürnbertzer Gerichts dle
Anklageschrift gegen 16 ehemallge
Staatssekretüire und juristen dez
Reichsjustlzministerlums . Darunter be⸗

flindet sich u. à4,. auch Staatssekretär
Schlegelberger , der berelts als Zeuge

zugegeben hat , daß er für die Jjuden -
gesetzgebung mityerantwortlich sel ; er
Wird von, dem Anwalt Papens , R. A.
Kubuschok , verteldlgt . Die 16 Ange⸗
klagten werden des Verbrechens gegen
die Menschlichkelt und der Krlegs -
verbrechen beschuldigt , indem sle Ins -
besondere das deutsche Rechtswesen
zur Unterstützung der Machtpolitik
Hitlers vergewaltigt haben und Tau -
sende von Juden durch Sondergerlchte
Verurtellen und der 88 ausliefern
ließzen .

*

Nürnberg . Der chemalige UInl -
sterlalrat ,Dr . Karl Westphal , der
sich mit den Übrigen Jurlsten änfangs

Februar wegen Krlegsverbrechen ver⸗
antworten sollte , hat sich in selner
Zelle erhüngt . 8

Verhandlung gegen Milch
Nürnberg . Der amerikanische An⸗-

klagevertreter im Prozeß gegen den
ehemallgen Generalfeldmarschall Erhard
Milch . Clark Denney gab zu Beginn
der Verhandlung die Methode bekannt ,
nach der dle Bewelsvorlage durchge⸗
führt werden soll und erklürte , daßz
man sich hierbel weltgehend an das im

internationalen Krlegsverbrechen - Prozeß
angewandte Bewelsverfahren halten
werde .

Anschließend betonte Clark Denney ,
der Angeklaste Milch sei von dem
Zwangsarbeiterprogramm und sejner
Dürchführung voll informlert gewe⸗
sen , da erals leitendes Vitglled der
„ Zentralen Planung “ und als Reichs -
lultzeugmeister entscheldenden Einflutz
auf den Einsats fremder Arbeiter in
der deutschen Krlegsindustrie gehabt
habe . Zum Beweis hlerfür nltlerte Den⸗
ney das Protokoll einer Sitzung in
Hitlers Reichskanzlei am 23. Mal 1930 ,
an der auch der Angeklagte Milch tell⸗
nahm. 7 8

Vor der Mlttagspause ersuchte der
Verteidiger Mlilchs , Dr . Frledrich Der -

old , dle Anklagevertretung , ihm die .
rotokolle über die Tagungen der

entralen Planung “ zur Verkügung
au stelien , da diese neben belastendem
auch einen großen Lell entlastenden

Materials enthlelten . Dle Anklagever -
tretung erklärte sich hierzu berelt .

kortna Oberhauser
Nürnberg , Im welteren Verlauf des

Aerzteprozesses wurden Dokumente
Vorgelegt , nach denen die Opfer von
der Angellagten Hertha Oberhau⸗
ser größtentells aus den „ Lubliner “
Transgorten , ausgewühlt “ wurden . Es
handelte sich dabel um insgesamt 74
gesunde Frauen und Mäcdchen im Al⸗
ter von 16 bis 48 Jahren , darunter
vlele Schülerlnnen und Studentinnen .
Nach den Operatlonen , bei denen es

dem wurden der Oeflentlichkeit ver⸗
schledene Prolekte , die sich mit dem
Schicksal der Ehremtempel befassen ,
Vvorgetragen , und dle Münchener Ar⸗-
chitekten begannen , sich für das
Thema àu interestzleren .

Die Ehrentempel liegen am ſetzigen
Eingang des Königsplatzes und sgind
den sogenannten „ Führerbauten “ von⸗
gelagert , die den Platz abgrenzen . In
dlesen Gebüuden ist der „ Central

Collecting Point “ untergebracht , dem
die Sammlung der zerstreuten und
geraubten Kunstschätze obllegt . Der
Collecting PFolnt hat für die Instand -
setsung der sogenannten „ Führer⸗
bauten “ als bauleltenden Archltekten ,
Dr . D. Sattler verplllchtet , der slen
auf Anregung des Collecting Point
studlenhalber auch mit dem Schicksal
der Ehrentempel belaßte . Selne Be -
kechnungen ergaben , Sprengung , Ab⸗
bruch und Umbau würden etwa den⸗
selben Kostenaufwand verursachen .
Er arbeltete für die Architekturaus⸗
Stellung der Stadt München , dle in
dlegem Sommer stattgebtunden hat und
in der dle Wiederaukbaumöglichkelten
Münchenz diskutlert worden sind ,
elnen Vorschlag zum Umbau der
EKhrentempel aus , der auch dat kom⸗
mende Schlcksal des Köntgsplatzes mit
elnbezleht . Dleser Vorschlag hat Viel
Zustimmung gelunden . Er sleht den
Umbau der Ehrentempel in klasslz⸗
stische Geblude vor , dle sich an die
Formen ſener Gebäude anlehnen , dhe
krüher elnmal an der Stelle der Ehren⸗
tempel gestanden haben und die dann
von Hitler im Jahre 1936 abgerissen
worden sind , Gegen den Sattlerschen
Vorschlag wurde eingewendet , er lasse
immer noch den krüheten Tweck ger
natlonalsozlallstlschen Welhestͤtten

sich entweder um Infektlonsoperatlo -
nen oder experlmentale Beinbrüche ,
Beintransplantationen oder Entnahme
von Knochenspünen handelte , blleben
die Patlenten nüchtelang ohne ürzt⸗
lichen Beistand . Hertha Oberhauser
soll ſede Verabreichung schmerzlinden -
der Mittel streng untersagt haben .

Weiter hietß es in den eldesstatt -
Uichen Aussagen , datz dle 3Oberhauser Frauen schlug , die um Be -
handlung ihrer Kkranken Beine gebe⸗
ten hatten , und datß sie Kranken des
Ravensbrücker Lagers die Aufnahme
ins Revler verwelgerte , sofern sie we⸗
niger als 41 Grad Fieber hatten .

Sodann legte der amerikanische An⸗
klagevertreter Bewelsmaterlal über die
Von Dr , Siegmund Rascher im KZ-
Dachau durchgeführten „Blutstillungs⸗
Experimente “ vor , Danach wurde den
Versuchspersonen während dieser Ex -
perimente grötßtenteils Schußverletzun⸗
gen beigebracht , „ um dlie Vorausset⸗
Zungen zu schaffen , wie sie auf den
Schlachtfeldern zu flnden waren . “

Meue Prozesse in Dachau
Dachau . Der Prozeß gegen den ehe -

maligen 88 - und Pollzeigeneral von
Rhein - Westmark , Jürgen Stro 0 5
und 21 chemalige Pollzei - und Ge⸗
stapo - Offiziere begann vor elnem
amerlkanischen Mllitärgericht in Da⸗
chau . Den sümtlich ehemals der 88
angehörenden Pollzeloffizleren wird
zur Last gelegt , in der Zeit , vom 9.
Dezember 1941 bis Kriegsende an der
Mißhandlung und Ermordung von et⸗
Wa viertausend notgelandeten ameri -
Kanischen Fliegern — tells durch Be⸗
kehlsertellung , tells unmittelbar — be⸗
telllgt gewesen zu sein . 8

Glelchzeltig begann die Verhandlung
gegen den ehemalisen Kommendanten
des KZ. Dachau , Alexander Plorowski
und dessen Adjutanten Helnz Det⸗

mers , Plorowski wird besonders die
Tatsache zur Last gelegt , daß unter
seinem Kominando in den Jahren 1939
bis 1942 die Grausamkelten im Kon -
zentratlonslager Dachau ihren Höhe⸗

errelchten , sodaß durch Aus -

ſungerung , Mithandlung und beil Ma⸗
laria - und Kaltwasserversuchen Tau -
sende ums Leben kamen ;

Verhör Stülpnagel
Parls . Das Verhör des ehemaligen

Kommandanten von Paris , General
Stülpnagel , hat begonnen : es
Wird vermutlich zwel Monate in
Auspruch nehmen . Stlllpnagel der
typische Vertreter des preußischen
Militarismus , wurde kürzlich in der
Verkleidung als Landarbeiter in der
französisch besetztéen Zone entdeckt
und verhaftet . Nach anfänglich ver⸗
söhnlicher Haltung gab Stülpnagel spä⸗
ter den Befehl , daß für jſeden getö -
teten Deutschen 100 Franzosen exeku -
tlert werden sollten . Diese Drohung
verwirklichte er ; auf ein gegen ihn
selbst durchgeführtes Attentat , ließ
er als Repressallie den Ort Saint Gin -
ſolt niederbrennen .

Bilder aus Dautmergen
( Fortsetzung von Seite 1 )

In der Nacht hat sich dann der Häft -
Unng tatsächlich erhüngt . Als am fol⸗

genden Tag Szypanlak den Toten sah ,
spuckte er ihn an und sagte : „ Du
Idiot , ich habe doch nur Spaß gemacht “ .

Stettin . 65 chemalige Aufseher und
Wachen aus Konzentratlonslagern , dlie
an Polen ausgellefert werden sollen ,
trafen in letzter Zelt in Stettin ein .
Unter ihnen befinden sich zwel Rerzte
aus dem KZz Auschwitz , Dr . Pllauten
und Dr . Bedetz , sowie ein gewisser
Latsch , dem der Tod von Hunderten
von KZ- Insassen zur Last gelegt wird .

Uie preissenkung in Frantreich
Farls . Wirtschafts - und Flnanzmini -

ster André Philip hob in einer
Rundfunkansprache , in der er zu der
5 - hrozentigen Preissenkung , Stellum
nahm , hervor , es sel unerlätlich , dat
Frankreich den Umkang seines Expor-
tes aukrechterhalte und steigere , Er er⸗
klärte , datß Frankreichs Zahlungsbl -

lans in dlesem Jahre ein Deflzit von
630 Mllllonen Pollar aufzuwelsen hat ,
das durch dle geplante Anleihe bel der
Internationalen Bank für Wiederauf -
bau gedeckt werden soll , sofern sich
ein Export reallsleren lätzt ,
Umkang doppelt so groß ist wie der
des vergangenen Jahres . “
Der Mintster gab noch folgende Eln -
zeihelten über die neugetroffenen
Maßnahmen bekannt : „ Wir eind dabel,
die Prelse für die Industrie -Erzeug-nlsse der staatlichen Unternehmen auf
ihren normalen Stand zurtickzuführen
um dte Beihilfen zu verringern , dle
ſede Möglichkelt einer Währungsstabi⸗
Usterung zunlchtemachen . Wir haben ,

indem wlr die pauschalen Steuersätze
für Industrle , Handel , Landwirtschaft
und kfür die nicht zur Kategorle

erkennen , Inzwischen hat Dr . Sattler
einige neue Vorschläge gemacht .

Der Sattlersche Vorschlag veltigte
elnige andere : Kardinal Faulhaber gab
die Anregung , die Ehrentempel in ein
kathollsches und ein protestantisches

Gotteshaus , umzubauen ; anderersetts
wurde angeregt , Kafleehäuser aus den
Lempeln zu machen . Beide Vorschlüge
jedoch berückstchigen weder den Geist
der Oertlichkelt genug , noch gehen sle
von den baulichen Gegebenhelten aus .

Mit dem Umbau des Könlgsplatzes ,
den er dann „ Königlichen Platz “ nen⸗
nen lieſß , hat Hitler seinen ültesten
und geschmackclosesten Traum vetwirk⸗
ÜÜcht. Schon während selner Münche⸗
ner , Agitatorentütigkeit schwürmte er
immer davon , wie schön es Selh
mübßte , wenn der / Könlgspleta völlig
mit Stelnplatten ausgelegt werden
würde , Damals wagten es noch einige
Kunstfreunde , ihm die öde Abweglg⸗
kelt dleses Gedankens klarmachen zu
wollen . Sie versuchten ihm zu erklä⸗
ren , daß die Bauwerke des Platwes ,
Glyptothek , Staatsgalerle und Propy -
lüen , gerade durch die Ratenflüchen
des Platzes zu ihrer künstlerischen
Wirkung kKümen . Dle Säulen dleser
Bauwerke bezögen ihre dynamische
Wirkung , den Eindruck des stelnernen .
Strebens und Tragens , durch den Kon⸗
trast zu dem Naturwerk des Rasens .
Ertetze man den Rasen durch stelnete
Platten , dann würden die Bauwerke
Automatlsch zusammenschrumpten und
nur noch elnen Kklüglichen , splelzeug⸗
Hakten Elndruck machen . Soſche Be⸗
lehrungen wies Uttler lachend nurllec
und verslcherte den Kennern , dtes
Selen Theorten , erkunden nur zu dem
Zweck , dle kKmckrige Sparsamkelt der

baytlschen Könige zu verdecken . Er
werde der Welt einmal zeltzen , Wle
man Köntglick baus .

desten

„ Handel “ gehörenden Berufe herauf⸗
setzten , glelchzeitig versucht , neue
Steuerquellen zu erschließen und zu
elner glelchmäßligeren Behandlunz in
enem Steuersyst
bis jetzt in erster Iünie auf der Mas -
se der Arbelter und Beatnten als eine

drückende Last lag, “
Phiup gab anschließend bekannt ,

daſh in den drei kommenden Monaten
50 000 Beamte aus dem Staatsdlenst
entlassen werden , und datz von den
Vorgesehenen Reformen nur die le⸗

benswlel igen Dlenste , die unbédlngt
notwendigen Remter , ausgenommen
werden . Der Mintster appelllerte

schleblich an dle Geschüktsteute , In
allen Städten Frankreichs Musterge⸗
schüfte zu bilden , denen in dem Mas⸗
se , in dem sie sich verpflichten , alle
Entscheldungen hinsichtlich der Prels -
senkung zu beachten , gewisse Vergün⸗
stigungen gewährt werden sollen . Phi⸗
Up appellierte auch an die Bauern und
an die Hausfrauen . Dle ersteren sol -
len ihre Erzeugnlsse nicht in der Hoff -
nung äuf eine nicht elntretende Preis -
erhöhung , zurülekhalten , und die letz -

Das hat er dann auch getäan .

Mit ungeheurem Kostenaufwand
wurde der Königsplats so umgebaut ,
daßbs man dle Räsenklächen ent “ernte ,
den gesamten Platz einen halben Me-
ter tieft aushob und elne drelßig Zeu -
timeter dicke Betöflschicht über den
Platz z08 . Es wurde sogar erwogen ,
elne Helzungsanlage einzubauen . Auf
die Betonschicht wurden sodann die
Stelnplatten gelegt , Die Wirkung war
genau 30 nlederdrückend und nivel -
Uerend , wie es ihm vorausgesagt wor⸗
den war . Der Kurzslchtige Barbar je -
doch war der Melnung , er müseze dem
Platz fetzt noch einen Kontrapunkt
geben , und errichtete die sogenannten
Ehrentempel und dahinter die „ Füh “

rerbauten “.
Die Ehrentempel sind vier Meter

tlet in Beton gegründlet ; zwanzig , Me -
ter im Quadrat erstreckt sich als0
unter ſedem Tempel eln rlesiges Kel⸗
ler gewölbe , Kein Mensch welſß , zu
wWelchem Zweck es vorgesehen war .
Zuletzt bewahrte dle 88 ihre . Skler
darin auk , was kein sonderlicher Be -

Wels für den angeblich pletätvollen
Zweck der Geblude ist . Wollte man
den stelnexen Unkug sprengen , dann
mlithte man mit dem Aufkwand von
kUünfzehntausend Arbeltsstunden und
fünktausend Kllogramm Dieselöl jeden
der Natutstelnpfeller mit elner
Sprengladung versehen , damit dann
am Schlutz die Dachplatte herunter⸗
Stüürste . Das , Einfülten der Keller
würde viler Monaté douern , Kosten
für belde EKhrentempel slebzlg - buas
hunderttausendt Mark .

Ebenkalls fünfzehntautzend Arbelts⸗
stunden würde der Abbruch der bei⸗
den Tempel kosten , Materlalb edar ! :
Zehn- “ bls zwölktausenck Kllogramm
Deselöl , sechalg Kublkmeter Holz für
die Gerliste , Kosten ' fUr belde Ehren -

zu gelangen , das
Lase darlegte , ist elnes der wichtl

tempel hundertfünfrlg -

Dlenstag , den 7. Janusr 1947

teren sollten sich für die Durchfüh⸗
rung der von der Reglerung gefatzten
Beschlüsse einsetzen . Philip schlos ,
indem er alle Franzosen aufforderte ,mit der Regierung zusammen kür dle
Stabllistlerung der Währung und für
das Wledererstarten der Kaufkrakt der

. zugarbelten und zu kümp⸗
en .

.
New Vork . Das „Deflatlonsexperl .

ment “ , das dle französtsche Reglerung
durchzuführen beabsichtigt , wird in den
amerikanischen Bank - und Finanzkrei -
sen günstig kommentlert ,

Ihres Erachtens dürfte das Gelingenelner derartigen Operatlon dazu füh⸗
ren , die französischen und amerlkani⸗
schen Prelse einander anzuglelchen
und dadurch in weltem Maße zu ei⸗
nem Aufschwung der Handelsbezlehun⸗
gen zwischen den beiden Ländern bel⸗

zutragen .

Hursünderung
in der russischen Polftik7

London . Der Kortespondent des
„Daily Mail “ in Stoclcholm tellt mit :
„ Der Kreml prüft einen Plan hinsicht⸗
Uch Befolgung einer neuen Polltik in
Deutschland , sowohl den Alluierten wle
auch den Deutschen gegenüber . Die
DPiplomatenkrelse von Moskau vermu - ⸗
ten , dabßb diesen Beratungen letzten
Endes dahin führen werden , daß Ruß -
land den Vorschlag machen wird , dle
Wirtschaftlichen , und militärtschen
Schranken zwlschen der sowfetlschen
Zone und dem Übrigen Deutschland ab -
zuschaffen . Als Gegenlelstung dürfte
die Sowietunlon die Reviston des in -
teralllierten Abkommens betreffs der
deutschen Reparatlonen verlangen . “

Man vermutet , daß Rußland den
Wunsch hat , daß dle ihr zustehenden
Reparationen aus den drei Westzonen
Deutschlands nicht mehr in Form von
Llekerungen Industrleller Einrichtungen
geleistet werden , sondern datß statt
dessen Gebrauchsartlkel , die in West⸗
und Süddeutschland hergestellt werden ,
nach Rußland exportiert werden . “

Der angebliche Entschluß der Udssnx,
dle Schaffung eines neuen Deutschlands
auf föderalistischer Grundlage zu be⸗
günstigen , hat in Prag große Ueber⸗
raschung und ebensogrotßze Genugtuung
hervorgerufen .

Wle gestern nachmittag der Staats⸗
sektetär im Autzenamt , Made Clemen -
tis , anläßlich des Jahreswechsels In el⸗
nem Ueberblick Über dle internationale

der wichtigsten
Probleme für die Tschechosowakef die
kKünftige polltische Gestaltung Deutsch⸗
lands . „ Für die Tschechoslowakel sagte
er , ( kann es kür die Gewührlelstung.
Ikrer Slcherhelt nleht genligen, mit der ,
Sowjetunion ein Bünänts abgeschos⸗
en zu haben , Die neue Struktur
Deutschlands miußz ihr ebenfalls ein
Unterpland für ihre Slcherheit gein . “

Die übrigen Fragen , wie 3. B. die
Grenzberlchtigungen , werden für neben⸗
süchlich gehalten .

40
London . Der , bekannte englische

Sozlalwlssenschaftler Lord neve .
ridge hat slch zu einer Vier Wochen
dauernden Studlenrelse nach Deutsch⸗
land bogeben .

Washington . Präsſdent Truman
hat das Rücktrittsgesuch des amerllta⸗
nlschen Vertreters im Atomausschuß
der UN, B. Baruch , genehmigt .

bis hundert -
achtzigtausend Mark .

Bel beiden Möglichkeiten lst aber
noch nicht an dle Beseitigung des
Kellers gedacht . Wollte man später
elnmal Baumpflanzungen vornehmen ,
dann müßten die Betonkeller auen
noch abgebrochen werden . Mit einem
Kostenaufwand von hundertfünfzig -
bis hundertachtzigtausend Mark und
fünkfundzwanzig - bis dretbigtausend
Arbeltsstunden , mit Baumaterlallen an
Stelle des Dleselöls , könnte man die
Tempel im Slnne des Sattlergchen oder
elnes anderen Vorschlages umbauen .

Ein Umbau für den kirchlichen
Zweck jedoch läßt sich kaum empfeh⸗
len , well man wohl den quadratischen
Grundrltz der Ehrentempel belbehalten
müßte und damit dle natlonalsoslall⸗
stische Welhestätte verewigen würde .

Kaffechluser dagegen erkorderten
den Einbau von Küchen und von Hy⸗
gleneeinrlchtungen , dle an dleser Stel⸗
le sehr teuer würden . Der Umbau in
Kunstaustellungsgebäude Würe vor -
hältnismäßig elnkach und würde elnen
brennenden Bedark bekrledligen , Man
würde den drelkachen Ausgtellungs⸗
raum der jetzlgen „ Neuen Sammlung “
am Natilonalmuseum gewlnnen . Der
Abbruch ocqer dle Sprengung würcke
zudem den Platz leer und im Sluné
der Nazlideologle hellig “ blelben las⸗
gen .

Der Umbau würdee dem Köulgsplatz
endllch wleder einen Abecmuß und
elne lebendlge Verbindung zur Brlen⸗
ner Stratße mit dem Obelleken in der
Mitte schaffen . Er würde die „ Führer⸗
bauten “ gleichmäützig verdecken , er
würde den platten und vu ' gären My-
thos überwlnden , er wWäre dle glülek⸗
lchste Lösung , well er zu den FPrüm⸗
mern , dle wir schon Uherreſchlich ha⸗
ben, nicht noch neue unck noch katalere
Trümmer schallen würde , WI .
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Bauernregeln tür danuar

Ist der Januar hell und welll . wird
der Sommer sicher helgß . Tanzen im

anuar die Mucken , moßs der Bauer
iach Futter gzucken . Wenn im Januar

%Muücken zegen , würten sie im
IArzen schwelgen . Wächst das Gras

m Januar , wüchst es achlecht des

inte Jahr . Der Januar muß ver Käl -

knacken , wenn dle Ern ' e sut roll

Ackhken. Jenuar hart und tauh . nützt

Im Cetreldebau . Januar warm , das

Jott erbarm ! let der Januer ge ind
Wircd der Got ' sacker gedüngt . Wenn

der Januar nat , bleibt leer des Pas .

zovlel ReCentrop ' en im Januar , soviel

Ehneeklocken im Mal . Sind im Januer

die Flüsse klein , Fbts viel Frucht

und guten Weln !

Aus Ceruf urd Famllle
Todesfall

Der Esenbahnoberinspektor Jullus

Buss , der im Mai 1946 von hier nach

Vllüingen versetzt worcen war . ver -

starb dort nach kurzer Kranlcheit .

Goldene Hochnelt

telert am 11. Jannar das Thepaar
Mathäus Griesbaber , frühar Bahn⸗

Schlosser , und Frau Theresia Bau , Jos ,

Gottwaldstraße 6.

gÜberkochrelt

Plesos Eheſubiläum felern em 14

Jamuar die Eheleute Frenz Hum⸗

pert . Welckenwärter , und Frau Ihe -

dose , geb. Detzet , Phlosorhenwes 29.

Felerstunden in der 089

Eu elner Feler ver -

eammetten sich dle Mitglleder der O8V

im DrelkönSsaal. Nach ainem Eröll⸗

nungsmarsch der Kapelle Khret be -

Gte Präsldent Egon Kahles dle

K und Mitglieder und dankte

non in einer Ahsprache für die rege
Mtarbelt im vergangenen Sportlahr .

Er 4
der Hoffnung Aus -

druck . auch das kommende ſahr
ot : der zu erwartenden bchwerlg -

ten und Sorgen ebenso erkolg

beh moöge wie das verflossene .

In bunter Reihenfolse Wickelte alch

nun das Programm ab . D. e Eymnastik -
gruppe zelgte Volkstluse 7

Iete . Der aktlve Spleler Kster und

Selne Partnerig erlreuten mit schönen
Stepptänzen Anschl ' etzend wurde milt

einer Polonalse der Reigen cer Tünze
eröfknet , von dem alt und jung aus -

Lebiß Gebrauch machten ,

Alles in allem : ein schöner . genuß .

be der Abend . der nur allzu rasch

saln nde fand .

Urundungsvorsammlung
des Mleterverc las

Postinspektor à. D. Stelnhart geb
den zahlreich Erschlenenen die von

der Wieeung genelimigten Bat -

vunzen bekannt und wWies auf die Not-
wendigkelt hin , den Mieter verein, der
vor nunmehr 25 lahten gegrüudet

war und der veitwelre bis zu 1800

Mitgtledern zühlte , wieder neu auf -

loben zu lassen . In ihm waren kruher

alle Volksschichten und Berufsstünde
vertreten . Dies sel ganz besonders im
Hlnblick auf ene günstlige Lösung des

gegenwürtigen Wohnungsproblems er -
forderlich .

Aus det Vorstandswahl gingen her⸗
vor : 1. Vorsttzender Postnepektor à.
D. Stelnhart : 2. Vorsttzencer Dr .

Warth : Sehriktführer Anton Benz :
Rechner Wilkly Spenbalch . Per Verein
hat b' s duf weilteres in der H' ldastraße
bel Just ' uinspek or a. D. Jörper elne

Auskunf “ ss - elle errichtet . worelbst in

allen Wahnungs - urd Mietsfracen

unentgeltlich Rat und Auskunft ertel ' t

WIXd. WA.

Französische Abendkurse

Am Montag . 18. Januar : Weder -

beglnn der französischen Abendkurke

für d' e Bevölkerung , Gruppe A. Eerr

Fernault übernimmt anstelle von Frl .

Sandrücker cen Unterricht für dte

Gruppe D. Dlese Wird zu einem Kon -

versatlorskurs herangerogen und ſin -

det im Sitrunesssal des Ra - hauses an

Rahmen der Volkshochschu ' e von 18 . 20

bis 20 Uhr statt . Alle Hörer , die en

diesem Kurs tellrebmen können , wer⸗

den gebeten , sich am 10. Jaruar im

Sttrungssaal des Rathauses zum ersten

Konversatlonskurs elnzulindeu .

Vollsbochschule Offenburg

Am Donnerstag . 9. Jannar , spr ' cht

Prcktor Müller von den Stadtwerben

über : „ Die Entdeckung underer Ener -

glequellen “. Beseinn 20 Uhr im Sli⸗

Tungssasal des Rathautes .

Unterhaltungsstunde im Krrukenhaus

Erfreullchen Besuch hatte das Kran -

kenhaus von dem au ' strebenden Or -

chester unter Leitrng von D rektor

Oerkwitz . Die Künstler erckeuten

mit schönen Darbletungen . Rhythm ' sch

und frisch klangen die Tene , de te -

relstert und dankbar auſg : nemmen

wurden

rr.le Jugend Offent urg
Die Aktion „ Helft den Kin⸗

dern “ hat dle erwarte “ e Un“ er ' tüt -

rung gefunden , zodaß es möclich war ,

Ortensder Veſtont

bedürktige Kinder zu bescheren und
den kinanziellen Grundstock zu legen
für einen Fertenaufenthalt von erho⸗

lungsbedürktigen Oklenburger Kin -
dern .

Mutz das sein7

„ „ „ däaf ausgerechnet bel dem
Matsch die Bürgersteice vor öffentl -
chen Gobäuden und Atlagen um

zchloch: esten begehbar sind ?

„ . adaß sehr vlele Wohnunge ' n⸗
haber vom Ablesen der Cas - und
Stromzühler nichkt benachr ' cht ' gt wer⸗
den . also nie erfehren Kkönnen , wie

ſewells der Zählerstand ist ?

Aus cem Robgeblrge
Zell - Welerbach , Zwei angesehere

Mitbürger wurken zu Grabe ßetragen .
Im Alter von 76 lahren starb Freu
Marlanne Litterst . geb . Baster .
ferner Freu Therere Busam , geb .
See , 77 lahre al “. — Früuleln Lulee
Becker beging in körperlicher Frl⸗
sche ihren 76. Geburtstas . — Zur

großen Freude seiner Fandie behrte

Emil Sälinger aus der Gefangen -
schakt hem .— Eim Wanderzir⸗

kus kam ins Dorf . Die Gemeinde

war von eem ungewöhnlichen Eesc ' ch

n' cht besonders entzückt , well er elne

neve Belastungs darstellt ' e. Pie Ar -

tis - en Laben ein G885˙·sp ' el . bei dem

es lelder nicht ohne Streltigkeiten

abz ' ng .

Zell - Welerbech . Dle Spor ' gemein -
schaft veranstaltete im engsten Kreite

ene kle ' ne Feer . Lile er wurden fe -

sungen : in Ansprachen wurce der Le⸗

ben Gefallenen und cer noch in Ce -

faneenscheft beflpd ' ichen Kswers “ en

gedacht . Fine Christ ' avmverste gerurg
machte viel Spaß . Zum Schlu “ s : bat

Jugendwart K. Scharb im We tere

tatkräktlee Unterstlltrung der Sport - ⸗

gemeinschaft .
Durbach . Im Aiter von 70 Jahren

ot Ccer krübhere Elch - ur d Küfermer -
6er Georg Baumstark verstorben .
Er war ein be ' iebter , tüchtieer Nel -
Ster , der weit über unsere Orteeren⸗

ren hinaus bekannt war . Die Mus' k -

kapelle ehrte hr lanzſährlges Mit⸗
Klied em Grabe . —

ins neue Jahr besrüßten zum 6' s8 . en

Mal wieder jugendlcbe Purkacher

Sternsünger mit Nuckverhelbenden
Lledern .

VI - d - cdEU , Der Sportvereln hlſelt

eln : Feler ab mit Theaters Ucken, ge·

eyle ' t von elgenen Eräften . Beson-
dele Freude brachte der Glückshafen .

Jahressohlubversammlung der Kolpingstamile
in der Prüdhatur verszommelte sich

die Ko' ptngsfamlle zu threr Jahres -

Schlußversemmlung , in deren UIlttel⸗

punkt nach dem elnlettenden Kol -

ings - led en Vortrag von Aitsenlor

schenbrennef über ‚Sorlallo -

mus im Laufe der Teltenwende “ stand

wercher auf aufnahmeberelte Men⸗

schen traf . ES war weniger det Zweck
des Vortrages , alne augonblickſche

Läsung der Sonlaten Frage zu finden ,

uis Velmehr in jedem Elnzelnen die

Verentwortung zu wecken kür die Be -

seltlgung des gesellschaftlichen Uebel⸗

— Iin dieser Hlns cht behen⸗

deite der Redper d' e sozale Fröge ,

auegehend vom Menschen uls Ge⸗

me nachaftswesen , der sich mit Pa⸗

llie und sStaat zusammenschlleßt .

Das zusammen ' eben in der Camein -

echaft müsse geordnet werden . Nach

den Erschltterungen im Gemein⸗

schafts eben wie wirtschaftilche Kri·

gen , Arbeltstostglreit , Krleg und Ro⸗

U
volutlonen milsse dlese wledet neu

—3— werden . Die Frage nach der

eten Lösung sel dle sozlale Frage .

AbechieBend Verdeutlichte der Hed -

ner , dad dlie sozlalen Probleme der

Coegenwart im Mitte ' punkt der Tages -

fragen stünden . Die vielen Nöte , be-
sonders das Flücht ' inssetend müesen

einen gemeinsamen Weg kinden las -

n . Prlvater Egoismus sel der größte

Cerner der sozlalen Frage . Der Ge -

rielnschaftsgedanke mlsse mchr Raιm

nden .
Predtes Stadtpfarrer Hugle bo⸗

z0chnete in seinen Dankesworten den

Vortreg , der den Sontausmus in

chrlst ' icker Schau behandelte , als den

besten dleser Art , der sich auf ſahr⸗

vehnte angen Erfshrungen zründe . Wlr

beſahen den Sorlallismus aus christ -

licher Verantwortung . Da wir als

Christen soula ! verpfelchtet Aind . müs⸗-

sen wir besonders unseren Mitmen⸗

schen ein würdiges Daseln gewühren .

Fen Ihabereeng
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Dritte Kreisversammlung in Offenburg
Ganehmlgung des Haushaltsplans für 1946

Am 4. Januar tagte zum ersten Male
im neuen Jahre dle Krelsversammlung
des Krelses Oftenburg . Landrat Or .
Joachim gab der Hoffnung auf wei⸗
tore gute Zusammenarbelt im kommen⸗

den Jahre Ausdruck . Bevor der elgent -
liche Punkt , der Haushaltsplan 1946,
zur Feratung stand . wurden einlge or⸗

e Fragen geregett . Da der
ndrat es kür dle Zukunft ablehne .

allein für die Personalfrage der Land -
Krelsselbstverwa ' tung ruständlg zu
Sein , wurde der Kretsversamm ' ungs -
ausschußb in der Besetzung der Beam -
tenstellen mitverentwort ' lch gemacht .
KEin Antrag der KP, dlesen aus 6 Mit⸗

ledem bestehenden Ausschud ( 4
CSV . 1 SP. 1 DP ) um 1 Mlitgtted threr

Fartel zu erweltern , wurde abgelehnt .

Obertnspektor Khret erläuterte
num den Hauchaltsv ' an 1946 in aLen
Rinze helten . Das Wesent ' iche ist die

Festotellung , daßé es trotz reltbeding -
ter klnanzieller Mehrbelastungen durch
den Weefall früher an den Staat zu
en ' richtender heträçge und anderer
Aussaben möglich ist , Rücklagen vu
mochen . Geblete , die in den letzten

Jahen stark gelltten haben oder ver -
nach ' Assiet wurden , sollen daraus fi -
nmzlel ! besonders unterstſityt werden .
Auf die Erz ' chune und Bllduns der
Jusend wird das Haubtaugenmerk ge⸗
rchtet , Schuthausneubauten , Iustand -
getzurgen . Jugendheim , Lehrlingehe ' m,
Juoendhi - dunodswerk . Auch die zu er -
wawenden Flüchtinge — kür un⸗eren
Krels sind es 7000 — wyrden bedacht ,
um ihnen sofort beim Eintreffen ta “-
Erü % belfen zu köynen . Die Land -
streſßen 2. Ordmmg , die sich in elv - m
Alechten Zustand befinden , solen
mit Ce ' dern der Rücklegen , sowelt es
che Materteſheschaffung enlaubht , er⸗
nebert werden . Den kinanzschomnchen
Cemeenden wird davon auch Hilfe zu -

te ' l werden . Schy ' den bat der Hous -
atplan 1946 nicht aufzuwelsen , Ins⸗

betragen die Rllcklagen 1. 78
Illlionen Mark . Der Haushaltsplan

1946 des Krelses Oflenburg zeigt dem⸗
nach , s0 erklUrte Dr . Joachlm , eln ge -
sundes , normates Blid . Wie sich dle

Lege nach der Wahrungsrefocm gestal⸗
ten wird , könne man heute noch niclit
beurtellen .

In der folgenden Diskusslon gab
Eürbermelster Kraut BCSV ) , der im
Laufe der Tegung zum steuv . Vorsit⸗
zenden der Krelsversammlung gewühlt
wurde , Anregungen für den nüchsten
Faushaltsplan . Herr Meler ( 8P ) schlug
dle Schalfung elnes Fonds vor , der

Geme nden als Stütze dlenen soll , de -
nen besondzere Ausgaben entstehen .
Dr . Bittel ( KP) warnte vor der Flktlon
der gzsunden Flnanztage des Krelses ,
in dem er elnen Verglelch mit der all -

gemelnen Wirtschaftstage Deutsch -
lends anstellte — hohe Summen und
keine Gegenwerte . Er bekundete viel⸗
mehr senn Verlangen , die Rücklacen

in produkttive Werte ummmesen . Der
Sprecher erifk auch ernent die Frage
der Flnanzierung des Ernährungsamtes
un ! Wirtschaftsanites auf . die doch
keine untergeordneten Dlenstste “ len
der Landbrelsselbstverwa ' tung sind .
Welter ste ' lte er fest , daß im Haus -
haltzalen ke ' ne Summe für die Volks -
hoch - chu ' e erwühnt sei und schlug
die Fmanzlerung eines Vo ksbildunes -
werkes vor , das anch auf das Land

Elnausgetrsçen werden soll . Der Ver⸗
treter der Kb schnitt weiter das Pro⸗
b' enn der Ghönlobenschu ' e in Geneen -
bach und der Pfhegeanetu ' t in Fußbeck
an . worüber auseedehnte Debatten
entstenden . Für die Volk - hochschu ' e
erech euch Herr Zittel ( BSV , der
tr den Penchaltsplan 1917 , der in den
nü - hten Wocrhen zur Beratuns kommt ,
Vorz - h ' ne , in die - em das Bl ' dynesswerk
u * bertckelcht ' een Per Haushaltsp ' an
1046 wurde abseh ' ſe “ - ad von al ' en 23
Anwerenden gutgeheißen und ange⸗
nommen .

Fenchtfäker vechrlahten
Zusenbo “ en . Der Musfhrverv,αν , Har -

mon ' e “ hielt gene Weihnachtefe ' er eb
vnter IAune d - s CLir ' gerten Tm' l
Rosa . Die Mus ' kethiche Woren teJ -
welse von Hermn Rosa Ir éte Kerebe
besohders bearbeftet . Es fele “ en rech
verechtedene Ueberratchuneen mit
Chr ' stbaumversteſscrupe , elektriéch be⸗
leuchtetes Konleneuwmygen , ein Vio -
Unsolo von Hetru Noea und abschlle
bend der Tans ,

och . Iperwertet recch verrcrleg
Jobef Schnurr ten . ( Echyhrrephoß )

Lcherterg , im Alter von naberu kO

Jahren .
Malnack . Frau Frenneſa 8SchW4I =

ger , geb . Braun , Fhetreu ees Pan⸗
abauern , feter “e ſhren 75. Cehuris⸗

tag : em Teve darauf wurce ihr Gatis
77 Jahre alt .

st . Perechen . Croße Freue wurde
den Ny - ehör ' gen ihrer zum hl . Welh⸗
nochtskest au der Krienoefansen -

ha ' t rurflckeebehrten WMihelm Pen -
dendtetel , Sch ' oßbers 107 , und Rudolf

Helbling , Hauptstr . 61 . zutell .

Das Ried me ' det

Al ' enheim . hre Cesellerprhfyys 98
Maschtnensgchlosser bestanèen wit Lu⸗
tem Erfolg Herbert lund , Herkert
Sutter und Ahert Hauser . —

Wie Kirchenrat Mavrer mietellte , ud
cde Vorerbetten zum Wiederauf -
bau un“ “dter rerstkreen Kühcte im

Gange , Die neuen Plüune sind von

Architekt Meier eesestb - het , Pie sſte
EKirche wurde im lehre 1812 vech den
Plünen von Wilph - enver erben ' vnd .
War drch ihre kloye Iän ' enehhyrns ,
verbynden mit guter Rat melntellung .
welthin bekannt .

I Dmleat , ( Kirchennovvrert In der

evavs . Nirche , mter lehyne des Po -

venten peauntz - Kork , beten Kircherchor

rund Sohsluen ele liturs ' eche Welh⸗

rochtsrusk . eine - lelet wut dem von

Fermnm Pfautz w- ſirheft servicſten

PrüWalnÑ ν· ονναννεονεν . jẽuem

von J. 8. Pech , Sätte eurs ver Tr ' o -

ονσνννονν ννο Horebi N Ceigen d

O·Dανα. Cogrwerke Wit Oreel . Gen

Ind W' Se NeW. Feleten . F Vvar er -
Frον fhανονννEEQvfen, uß vreer Klr⸗

env - or elne beachtkche Höhe er⸗

relcht hat .

Gond . Iuu verebndenen Jehre weren

in der Cemeind - 23 Sterhekälle , 9 FThe -

Schlaßungen und 13 Geburten zu ver⸗

zeſchnen .
Freu Marte Bencter , Wwe. , kelerte

dieser Tege ſhren 80. Gebyrt⸗tas . —

Ryus russhnher Krieesgefengenschaft ſst

Robert Wih - iw , Sohn d - « RK&Kermel -

sters Erust Wilhelm , zurückgekehrt .

Ko- tk . D' e kath . Pfarrrewelnde

purte in den Herz - lesn - Klrchtein zu

Kork in der Christmette Solo - vnd

Chorvorträse des eret knde November

10 % Fweammensestellten Kirchenhors

„ εtt der Jeituns von Ferrn Rehver⸗

Kork , fernar eine a - capella - Mesee von

PFrey.

Adalbert Stifter und die Jugend
kin Vortrag im Kulturint der kathollschen Jugend Otlenburgs

Unsere suchencle , lange von Menteh en
und Ideologlen mGbrauchte Jugend
sucht nlcht nur naue Formen , sondern

Ausrst die dlese Formen prägenden
Gehalte . Uchte Jugend glaubt an des

AWeckTos Gube , trägt in sich den WII-
ſem und den Mut besser zu werden

Und besser zu machen , einen Weg ces

Aufstlees zu beßlunen in Anstrengur

und Muhe . mr ſst der Grift nach

dem unberührt Renen one Verpflich⸗

tung ; dem Alter ist das Recht n. cht
Abesesprechen .

Die Hegeenung mit Adalbert

gtifter und seiner Dichteng Kann

nicht anders geschahen , als mit der

uns weltgehendd verloren epangerſen

Thrfturcht vor dem Großen , das ulcht
Urmen mutz , um bemerkt mu wercen .

Sondern beschelden let , well 46 wahre
Sröße hat ,

Es war eln welt iber das nur Ilte⸗

warlsche hinauswe ' zen “ er Anlang . Can

die Kath . JVeend Offenturgs mechte ,

Iis 6˙s (De, Rotert Pegef von der

Untversttät Frelburg zu eich bat , Um

von Adabbert Stiftet zu hören . Dr.
Feger wies in selrems mit urgewohn⸗
ter Farhelt vorgstrager en Dars“e lin : g

darauf hin datz ein Volk , — und da -

Mit ſeder m Velk , — nicht ulleln ſen

WIrktlehen Raum , dem der Fol ' tik und
Technk , der Cesetve ablät . er und Ver⸗

Ardun⁰¹νE,,ʒ& ůebt , dle ołt nur 8clielubar

der Ordnung wegen enxlstleren , in

Wirklichkelt aber Unordnuns und Ver -

Wirrung anstiften . „ sonderu noch viel

mehr und wesenhaftar iu elnem zei -

stlgen Raume “ ,
lesen gelst ' gen Raum der Rel ' glon

merst , dann aber auch den Raum cer

mit thr verwandten Küns “ e , vor allem

der Dichtung , gilt es Weder zu er⸗

Werben . Nur innerlich kerelt , wachten

wir in die Olchtung Stiltes hen : in ,

in eine Welt des Maßes und cer Fe -

herrschithelt , der Gerechtigbelt , der

Freihelt , des guten Herzens , des „ Aan “ -

ten Gesetves “ . Sind das ere Petle

von Fremdwörtern ! ? Wir möchten 6

tast glauben !
Wenn wir diese Jugend ernst neh⸗

men wollen , — und wer ihr begegnet ,

muß dles tun , — wird dlesen Abend,

der sc ' on durch seine UrRere Gestal -

tung elne innere Verbundenheit mẽt der

lecenwelt des Dichters ahnen lleß .

nicht alt ene As“hetlech - literar nche

Pelerstunde für einen vor 78 lehten

Vers ' orberen Dichter ansshen , sondrn

als elne Anstrenguns , aus der geletl -

gen Verwirrung und Gecetzi - s ' ckeit

zu nouer Ordnung und zur Erbeont - ⸗

nis von Gerets und Würde des Nen -

schen und aller Uinzge in der Welt

und auber thr vorzustoßen .

Neuerx Aneofn aus dem gelstſgen

Beberch , auts dem netelch des Hetzens

zu neu seformter Werkliehkelt . Ver- ⸗

hält es sich doch mit den Dichtern

und küchern . wie wit den Freun “ en .

Per Umenns mit ihren lüöst euf den

etoenen Charakt “ r schli ' eßen . Und wir

bokfen . s' ie werden aus dem Er ' ebres

der Dichtune u dem und fetzt frewd

gewordenen Erlebnis des Menschen ge⸗

lengen , um 3o neve Brücken vu schla⸗

den bver die Crenven und Kontegslo -

nen hinwes , d' e suf çer ſn Mihe zu

erin - en “ en Erkennnis ererhnde ! Fing ,

che Stifter in einem Br ' ef sus frücket:
„ Wie Cott den Menschen beelückt . de5

er ihm gab , Liebe emoftoden urd L' ete

Schenken mm Kännenl XMVer was 49e
ich : dem Menschen ? Die govve Welt

ist auf Llebe bufgebaut , ein Meer von
Llebe ist allen “,

Wir gleyhen nicht , Leß vntere Jun - ⸗

gen und Mücdchen in wWüdem Fothusias⸗

mus Sterne vom H' mpel reißen wol⸗

len , daru eind 8%e in cen letzten Jah -
ren uu sehr ernlichtert worden vud

Werden es heute noch . Aber vViel ' eicht

gerocle desheſb ver - brechen gie . Frnet
zu m- hen mit der Auselnanderss ' whuns ,
bel der des Letyte entrechleden und
durcherkochten wird , das Cöttlichs im

Menschen ,

Die Schwere und Fraewelte des cel -
stleen Bereſches verbletet von celhgt ,

vus dem jugendknlturrine einen Kin⸗
derkulturrins wercen zu loegen , und
s0 den bedentendey Stoff zu vert w- ⸗

peln , Denn abch hlerin wollen Wir

dls Ordnung klnden . fger .

Hu ' digung an Chopin

Am 17. Januar . 21 Uhr im Prefkönſg -
Sanl , steht uns mit ner Tanwvorfüh⸗

rung ein suserleserer Ceynyß bevor .
Solapse Schworz , erste Solotünzerin
der Par ' ser Oper , Juenini Schwarx ,
erste Solotälnvertn der Ober - Comiohe ,
Lucette Leuvray und Meurice Telart ,

von der Oper , leor Foesca . Solo “ “ nvor
des russlschen Balletts u. Jeen Michel
Demose , der uns bere ' té bekannte .

hervorragende , funge Faptet . werden
unys den Abend yu einer ble “ ertden
Erüynerune gestalten und Setur “ n

Frößter Freude beret ' en . D' e Hule ! -

puns an Chopin ſet glelchre “ ligdie
Fhrung des Komponisten , den wir elren
Auserwäh ' ten nenvden dürken , Der
Vorvwerksuf beglent om 16. Jenner im

Dreſbönig von 10 bis 12, und 16 bls

1s Uhr .

Derechtigte Klogen

Man schreſhbe uns : Pünbthchhett
wurde auß deem Sprechschetn çes Oyr⸗

tenener andeetherters festrichen : en
dlee Steſte teͤtt der hue ο gnecfrlre

bentnte Ausheuch „ technische Schers

rleb - ſeen “ . Uind wWe sschen dleselten

in Werblichhelt eus ?
treten de %s Therters im Schwaben⸗
gaul in Kork waren d' e çog . techn .

Schwlerlghesten “ treue Pegeltet der

Truype . Rel der vor ein ' ger Lelt 96

gebenen Vorsteſing „ Tarthft “ fuhr

men von Offenburs fort wpc Metz die

Kostume inkolge „ techn , Schiwlerlgleet⸗

ge ' t dem Ruf - ⸗

ten “ zurück , sodaſßß d' e ge uldleen

„ Eepauer Theaterbesucher “ , zu denen

woh ' gemerkt auch die muelle⸗ uvnd
theaterllebende Kchler Stadtbevölke -

rung zühlt , mit dem Beslrn kis 110

Unr warten „ durften “ , Zym Ceetsplel

„ Zwel Münner um Angeka “ am

Donnerst - g , den 12. 11. , erschlen men

überh zupt nicht uvnd em Dfencteg . den

17. 12. , sollte det wus kabeche Iwst⸗

eplel „ Im welben Röß ! “ zur Vorfün - ⸗
rung gelengen , aber aych dleses Mal

kKonnte dte Trwppe nicht erkehe ven ,

und dle seduld ' gen und kfür dlece

„ behn . Schw ' erlekelten “ verstkndnis -

voden Hanauer Lingen „ ehye Murren

und ohne jegliche Reutzerung “ nach

Hovse .
Wir betrachten dies als den Gtpfel

der Rückks ' chtsloslgkeit . Wenn die L -

Wng des „ Ortenauer Lendestbesters “
nicht mehr Orsaniset ' onctalent besl “' zt ,

176 das bieher bewisvene , Cann koll

91% äbtreten . Jeden “ ells dürten die

Thestetbesucher verbhenzen , wern 67e

schon mren mcht allzu niedrisen Ein⸗

trlttspreis bervahlt haben und tellwe “ se

Uus etwa 12 bls 16 fm Entkennung
kKommen , daß , dle Tröppe enwerenck
ist und die Vorstel ' unzen chne „ techn .

Schwlemekelten beelnren . Den röhrl⸗

ven und elkr ' cen Bes ' tzer des TonlIlm⸗

Theaters in Kork , Lerr Pebert Hllt ,

trlktt an dlesen un “ ebse men Vorkemm⸗

nis - en keine Schuldl . Dem Orterever
Landszethenter wird pvoc“ mals drirgend

emplohlen , salch andlich umtuste “ en .
IIJ



Selte 4
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Hanauer Umschau
Kehl . Für die Jugend . ) Landrat

Dr. Schecher hat veranlaßt , daß in den

grötzeren Gemeinden des Kreises der
Jugend Räume zur Verkügung gestellt
werden , in denen sie ihre Frelstunden
nach elgenem Wollen gestalten kann .

Kehl - Sundhelm , Frau Barbara Spel -
ser , Witwe , starb im Alter von 78
Jahren , und Ursula Frey in Kehl - ⸗
Kronenhok im Alter von 3/6 Mo -
naten .

unseres Pfarrers Göts ,

Festtag sang Frau Götz

Auenbelm .

AMrTIichE SEHEKANNTMACHOUNGEN
Die Leiter der deutschen Unternehmunzen werdlen aut dies Verptlichtung aul⸗

merkzam zemacht , die Entnahme von Materisl und maschinellen Ausrülstunzen in
den Werken zu melden .

Spezialvordrucke ( Formular Wr. i0) und antsprechende Anwaisuntzen eind
durck die Direction der Reparstienen und Wiedergutmachuntz ( G. M. Z. F, O. )

herausgegeben worden , Die Unternehmer, die diese Unterlagon noch nicht kaben,
können zich an die Ottiziere des Büros Keparstionen und Wiederzutmachuntz bel
jeder köheren Dienststelle wenden.

Ee wird daran eripnert , dal die Erklürungen tolgendes enthalten mllssen!
1. Bei Entnahme durch die Erste Armee, d. k. in der TZeit bis zum 1. Sep⸗

tember 194 mutz die Erkläruntz wenn mötzlich, den Namen des Olfizlers ent⸗
halten , der die Beschlagnahine durchgerülhrt hatt terner soll die Fotokopis der
Dokumente beiliegen , dle bei der Entnahme Übergeben wurden .

, Bei Entnahme nach dem 1. Feptember
1110

zollen die Ausführungsbefehle⸗
oder die Entzcheidungen , die durch die Tentralverwaltunt des G. M. Z. P. G.
getrollen Wurden, beilietzen . 5

Diese beiden Erklürunzen milszen in 4·tacher Ausfertitzunz und vach den
obigen, 83 getrennt eingesandt werden .

Die Einzendunz erfolzt qurch die Post an die „Direction des Räparatlon
Renkitutions - Bureau Nr. 343 / Hotel Kuroplischer klot , Baden Badon ,

Diejenigen Unternehmer , die hre Erkllxungen , noch nicht abgeßzeben haben
oder die für die — der Entnahme erfkorderlichen Formulare nicht erhalten
hachen, werden darzuf aufmerksam gemmcht, dal Keine Meldung mehr durch die
Militär - Regierung berücksichtigt werden Wird, die nach Ablauf eines Monates ,
gerochnet vom ＋ der Voröttentlichung dieser Aufforderung in dem offlaſellen
Ortan des Cheft der Französischen Militärrepierung Deutschlands , abtgetzeben wird.

Bekanntmachung
Die Bekanntmachuntz des Bürtzermeistert der Stadt Oflenburtz vom 7. November

81 uͤber Keinituat der Gehwete , und Rinnen , insbesendere bei

Meln inniggellebter Mann , Meln innigstgellebter un
unser herzensguter Vater ,

—
unvergetzlicher Sohn , unser

Schwlegervater , Großvater , lieber Bruder , Schwager und
Bruder , 33 und Onkel Onkel , mein lleber Mann

Hug Obsfr . Franz Allseler ,
ist nach schwerer Verwun⸗
dung im Alter von 32 Jah⸗
ren im April 1945 in einem
Krlegslazarett gestorben ,

In tleker Trauer :
Marla Anna Allgeler , WòWe.

und Anverwandte .

Windschläg , Rammersweler ,
Lauensteln , im Dezember 46 .

Wir erhlelten dle unfaß⸗

wurde unverhofft aus einem
arbeltsrelchen Leben im 64 .
Lebensſahr abgerufen .

In tiefer Trauer :
Frau Gertrud Hug ,
geb . Bürk
und alle Angehörlgen
und Anverwandten .

Für die vielen Beweise in⸗
niger Antellnahme danken
WIr heralich .
Oklenburg , Umterslmonswald , II bare , Nachricht . datz unser
den 31. Dez . 1946 , lleber

Selrnſagz *Gekr .
Am 27. Dez . 1946 ent⸗

schllef sanft mein innig -
gellebter Mann , unser lleber ,
herzensguter Vater , Schwle⸗
gervater , Großvater , Schwa⸗
ger und Onkel ( 23·522

Max Ueberschür
Apotheker 1. R.

Im Alter von fast 82 Jahren .
Im Namen der trauernden

Hlinterbliebenen :
Hedwig Ueberschär ,
geb. Blilzer .

Für die uns bel seinem Hin -
schelden erwiesene kreund⸗

Georg Blegert
nie mehr zu uns zurlück⸗
kehrt . Er starb in einem
Feldlazarett bel Wien 1 Tag
nach selner schweren Ver⸗

wundung art 14. Aprll 1945
im Alter von nicht ganz 19

Jahren. ( 2⸗982
Fam . Otto Blegert

Gasthaus 2. Schwert

Dundenhelm , 23 . Dez . 1946 ,
FEERRRRRRrr

Gott dem Allmüchtlgen hat
es gelallen , heute morgen 8

Uhr meinen lleben Sohn , un⸗
sern guten Bruder , Schwager

llche Anteilnahme danken und Onkel ( 8735
Wir heralich . Herrn LudwWIg Huber

Okfenburg , Langestr . 58, Holzhündler
den 31. , 12. 1946 , zu sich in die Ewigkelt zu

enehmen ,
Nach einem arbeitsrelchen Er starb nach nur Kurzem

Leben starb am 16, 12. 1946 Krankenlager unerwartet , ſe-⸗
unerwartet meln lileber Mann , doch wohlvorbereltet im 50.
unser guter Vater , Schwie⸗ Lebensſahre .

herzlicher Antellnahme allen
ein Vergelts Gott .
Bad Peterstal , 23. Dez . 1946
( Vorderberg )

PRRRR
Der Herr Über Leben und

Tod nahm am 19. Dez . 1946

gant unerwartet unser lie⸗
bes treubesorgtes Mütterleln ,
meine hewuensgute Oma , und

Verwandte ( 12- 4903
Frau WWe. Auguste Müller

geb , Schwelsthal
im Alter von fast 77 Jahren
zu slch in seln himmlisches
Relch . In tlekem Schmers ;
Eduard Huck und Frau Irma

geb . Müller , Helns Huck

Zugleich sagen wir für dle

herzliche Antellnahme ein in⸗

im Alter von 73 Jahren .

In tlefer Trauer :

Frau Rosa Reinbold WWò.
und Angehörige .

Ein herzl . Vergelts Gott
allen für die liebevolle An⸗
tellmahme .

Offenburg , Dez . 1946 .
edRefdedde &unsu8U08gdb:8nEnreet0 ̃ büebeUEietti. .

Unser llebes einziges Kind ,
unszer aller Sonnenscheln

Günterle
hat Gott nach kurzem Erden -
dasein in die Schar seiner
Ungel aufgenommen .

In tlekem Schmerz :
Otto Lorbeer u. Frau Hedwis “

geb , Klür
Für die vlelen Bewelse

inniger Antellnaͤhme sagen ulges Vergelts Gott .

wir eln heraliches Vergelts Kehl à. Rh. , den 22. Dez , 46

Gott . ( 11 - 482 Nibelungenstr . 28

1. Zt. Dlersburg Ub. Offbs .
Gasthaus zur Linde .

e e
Meln

Okkenburg , den 24. Derz, 46.
ee ieeeee

Am Stefanstag verschled
gach lüngerer Krankheit un⸗

er herzensguter , treubesorg⸗ -
ter Vater und Großvater , un⸗

lleber herzensguter
Mann , der llebe , gute , treu⸗

sorgende Vater selnes Kin⸗

des , mein lIb. Sohn , Schwle⸗
86 1 f Schwas, 2 61 gersohn , unser guter Btuder ,

Schwager undl Onkel
Georg Baumstark

Obgfr . OSñKar Rleber
Külfermeister

wohlvorbereltet im Alter von
70 fahren nach einem ar⸗
deltsreſchen Veben

Die tleftranernden
Hinterbllebenen

lot infolge elner Lungenent⸗
zündung in Krgk . im Alter
von 38 Jahren gestorben ,

In tlefer Trauer :
Frau Llna Rleber

nebst Löchterchen unck alle
Für die große Antellnahme Angehärigen , ( 10 - 123 - K

hrenden Nachruke allen eln Trauerfeler : 11. 1. 4/ , 14 Uhr
zerzliches Vergelts Gott , gand (z, d. Kalser ) ,

Durbach , im Dezember 1946 . den 30. Derember 1946 .

Bodersweler - Zlerolshofen . ( Festaus -
klang . ) In der Kinder - und Volksschu⸗
le wurden Welhnachtskelern abgehal⸗
ten , Dle Schüller kührten ein Krippen⸗
splel auf unter Leltung von der Frau

sich selbst auf der Orgel begleltend . pe
80o gebührt Herrn Pfarrer und selner
Frau der herzliche Dank der hewohner
von Bodersweler und Zlerolshofen .

Aus der Gefangenschaft
Sind Friedrich Wegel und Karl Groß⸗

Ortenaner Leltung

Leuteshelm .

Ich mache au
Hinwelx , daf Zuwiderkhandelnde mit erh

Offenburgz , den 2. Januar 1947.

hols helmgekehrt . — Ein Krippenspiel
erkreute in zwelmallgen Darbietungen
de Dorfbewohner . — Die vereinten

Anlützlich des Welh⸗
nachtsfestes hat dle hiesige Gemein -

deverwaltung den Evakuferten , die im in unserem

Ortensuer Leitunß vom 13. November 1946ʃ74 . pünkellche Befolgung, dieser Anordauntz aufmerksam mit dem
en zu technen haben.

Der Landrat ,
eblichensStr⸗

Anordnung über die BReschlagnahme von Toplnambur .
Auf Srund der Verordnuntz üÜber die öflentliche Bewirtsckaftung von land⸗

Wirtschaftſichen Erreugnissen vom 2.
Wirkung vom 1ß. Derember 1946 die

Freiburg , den 13, Derember 1946.

J. 19˙% Shl . I1 8. ½i ) wird mit
gesamte Ernte 1946 % en Topinambur

kür, Spelserwecke beschlagnahmt . fetzliche Abgabe und Verwertung von
Topinambur izt den Erreugern untertagt . Juwiderhandlungen werden näach
den geltenden Bestimmungen , insbesondere nach der Rechtzanordnuntz zum
Schutze der Volksernühruntz , bestraſt . ( 19• ½1

Der Staatskommlsiar für Ernührung .

eldbereinigungsgesetzes vom 27. Mürz
wird bestimmt , daß der Entwurt am

Ereiburg , den 5. November 1946
Dad. Wletschafteministerlum ,

Feldweganlage Herbolzheim — 2. Unternehmen⸗
Vollzugsrelfeerklärung .

Nachdem am 1;3 Autzust 1946 die Schlutzprüfunzz kür das obige Unternehmen
etatttzefunden hat und sämtliche von den Peteiligten vorgebrachten Einwendun⸗

en erledigt worden zind, wird der Entwurt des Ausschusses gemätb § 3i des
191 kür vollsutzsreik erklärt , Zutleich
1. April 194½% wirksam wird. Soweit

Rechtsverhültnisse durch die Vollszugsrelfeerklürunz tzeundert werden , sind die
Aenderungen rechtswirksam und unanfechtbar .

Baudirektion Strallen - Wasser - Vermeszung⸗

Preise testgesetzt (die erstgenannte

übneefall und TFiuvetter , ist viellach nicht beachtet worden . Vsl.

gervater , Großvater , Bruder In tlefer Trauer :
und Onkel ( 16393 Anna Huber geb . Roth , Wwe ,

Paul Relnbold und Angehörlge
Elsenbahnoberschaffner a. D. Für dlie vlelen Bewelse

Anordnung über Höchstpreise für Gemüse
I. Mit sofortiger Wirkuntz werden bis auf weiteres die falgenden Höchet⸗

Ziiter iet der
weite Ziffer der Verbraucherhöchstprois ) !

Erveugerhäſchstpreis , die

1. Kohltemütet Kohlrabi , Über 6 em Durchm. , je Stück 10 berw.

Famillen-Anzelgen
In dankbarer Freude gebe ich

dle Geburt meines Sohnes
Henri Jacques

bekannt .
Silvester 1946

Johanna Merz , Offenburg ,
Schalblestraße 2.

Unsere kleine Sylvla hat ein
Schwesterchen

Karln - Angelika
bekommen . In dankbarer Freude

Annellese Fethke geb. Schmitz
Kurt Fethke . ( 61
Okfenburg — Lange Straße 8Il .

Eln kräftiges Müdel ist ange⸗
kommen . Wir nennen es

Gretel
In dankbarer Freude :

Georg Johann Keck u. Frau Marle
Auenheim , Welhnachten 1946 .

Ie2lK

In danſbarer Freude geben wir
dle Geburt unserer ( 10· - 1

Christa
bekannt

Günter Kaßner und Prau
Irene geb. Georgl

( 12 - 1

Ottenburz . den 30, Dezember 46
Straßburger Stratze 20.

Wir beglnnen unsern gemeln⸗
samen Lebensweg ( 10 - 124K -

Arthur Mack
Erna Mack geb. Krauß

Appenweler , 9. Januar 1947 .

Wir haben uns Verlobt :
Leokadla Deger
Ludwig Kopp

Offenbg . , Rammerswelerer Str . 64
Lahr , Roonstr . 1 ( 4- 2

Welhnachten 1946

Wir haben uns verlobt :
Hllde Gegg ( 258·123
Edgar Zimmermann

Hofweler Offenburg
Hllde Wendling
Frits Zimmermann

Okkenburg , Weihnachten 1946 .

Wir haben uns verlobt : 9

Hannelore Schälcke
Helmut Imig , Schauspleler

Olkenburg, Essen ,
Frledenstr . 10 2. Zt . Okkenburg

Stollenangebote

Das Staatskommlssarlat für den
Wlederaufbau sucht kolgende
Beamte und Angestellte :

1. Lelter des Verwaltungsam -
tes , ( Reglerungsdirektor ) , Unter⸗
stellte Abtellungen : Kanzlel , Fl⸗

nanzabtellung , Rechtsabtellung ,
Presseabtellung .

2. Lelter des Landesbau - Am-
tes ( Reglerungsbaudlrektor ) Pla -

nung , Lenkung , Kontrolle des
Bauwesens .

J. Leiter der ſurlstischen Ab⸗

tellung , Volllurlst : Ausarheltung
eines Wiederaufbau - Gesetves ,
Bodenentelenune und Flurberei⸗
nleune , Crundstlicksauftelſung ,
Genossenschaftsrecht , Verträge ,

4. Presse - Referent : Berſchte ,
Aufklärune , Werbuns , Archiv .

5. Lelter der Abtellung flir
Arheſ “ eοννẽονναν οαι tνr νονανẽ

6. Kanalelbeamter kür allge⸗
melne Verwaltunessrbeſten ,

7. Sekrethrin : Stenvo , Schrelb⸗
maschine , französſsche Sorach⸗
kenntnisse ,

8. Stenotyphstin für techn .
Schriftwecheel u Derſeachuükten .

9, Lehrtine für die Verwal⸗
tumesfAubhbahn .

Bewerbunsen mit kurzem le⸗
benslauf , Neuentssen und dem
Nachwels antifaschistfecher Viy⸗
stelluno “ an das stestskommls⸗
Sartat fhhu Wiedersufhau ,

Frelhurg , Schöneekstr, 6.
MarονναE ] 9ον ‘ ν ⁰νν aHern
ur Mithſtte in der Kiſche zum
1. Fehruar çesncht , Suter Fohn
und aute Rohandlune wird v .
oechert , WaZſstRNοσ AUοs
Poast Oyhenen 6F . 1 .R

WVAerilehes , Tcſcnenh . Madclen
hafdmkol , in Haushaſt geeucht
Karf Woecker , RBewmternebwer
ffenbure , Frledrſchstr , 8. ( 28 . 1

Relf . Mfdchen Ffr Hausheß undꝗ
f. Cüstebedtenune ges . Juschr
an Bohnhofwirtechaft Oyyensn
1, KR. el 773 FMSAER

Kaufm . Angestellte mit Kenntn .
iy Stenographie u. Maschinen⸗
schreiben gesucht , Tysche , unt

Januar 1947 . (9-1] Fr . 17 - 800 an die Ort . 710

Wir haben uns verſobt : Wirtschafterſn - Feschſlenerin für
Anna Duffner Etacen und kKüche iun fahres⸗
Frans Schaub (4- 10 stelle gesucht . Ausführlſche An⸗

Windschläg , Weihnachten 1946 .

Wir haben uns verlobt :
Anni Relt⸗
Artur Jeschke

Fand b. Kehl Dippelsdorf
9 • 1 - ) in Schleslen

Welhnachten 1946 .

Wir haben uns verlobt :
Rosa - Lina Pfelkfer
Hans - Joachlm Klosinskel

Wolfach /schw . , Welhnachten 1946 .
( 10 . 788

Ihre Verlobung geben be⸗

Kannt : ( 18 - 169
Margaretha Phahler
Willt Oeliler

Nordrach - Hockenhelm
Wethnachten 1946 .

Es grütken als Veirlobte
Emma Unl
Christel Götte

Querbach /Kehl à, Rh .

Wolkthagen/Kappel
Neufahr 1947

Als Verlobte gerlhen :
Hannelore gcherwitz
Krich §chmldt , Baulngenleur

Mühle ( S- I - K
Dlershelm Bülilertal

91. 12. 46 ( Sllvester )

( EαK

gebote mit Uichthiſd , Leugnis⸗
ubschrikten , Lebenslauf u. An⸗
gabe der Geheltsansprliche er⸗
beten an Waldsanstorſum Dr,
Schröder , Schömberg , Kr. Galw

618- 7669

Landwirt gesetzt . Alters mit allen
vork . landwirtschaftl . Arbelten
Vortr . , ehrl , und zuverl . in Kl.
Landwirtsch , zu Ult. Ehepaar auf
Sof , ges . Tuschr . u. Nr . 6- 727
an dſe Ort . Tte .

Tücht . , ehrf . Knecht , d. alle fand .
Wirtschaftl . Arbeſten versteht
Wlrd bel gut , Familſe auk Dauer⸗
helm sof . ges . , auch heimat⸗
loser PFllichtling , Angeb . unt ,
Nr . 2⸗976 an die Ort . Tts .

lendesuche

buchführer ) 3. Tt . in welgst .
tAütig, klrem in allen Sparten des
Kassenwesens , Buchungsm . Dal⸗
ton , sucht neuen Wirkungskrels ,
da u. Tt . amerlk , Lone . Oder ,
Wer tauscht mit mir in krons ,
Lone ( kKann hier sofort stellv ,

Sparksssenlelter der Hauptgt ,
Werden ) , Luschrikten unt . 23 - 615
an dle Ort . Ltg .

Die Evakuierten waren voller Freude

1944 schuf Dr . Frits Baas - Iinx
tszeln Weihnachtsoratorlum ,

Fpartkktvenangestellter ( cegen - .

das ſetnt
Gotteshaus zur Auffüh⸗

16 Pig. , 6 — em Durchm. , ſe Stück

Je sco ür 5 berw. 14 Pit .
30 frT 1o berw. , 10 Pig.
J0% Ir 26 berw. 4½/ Pfs.

1. Blattgemüse :

Grünkohl 3

leichte Vars ſe Joe. gr 24 beuw,.
70 berw. 76 Plig. , kleinblättrig , je g00,
Je oo zr 14 berw. 2 Pfig. , Chinskohl

J % Er 6 berw. 10 Pig.
Kraut je 300 fr 14o ber is Pig.
Rüben je joo zr d berw. 14 Pfg.
Schwarzwurzeln je ſ % tzr 30 berw.
berw. 11 Pfg. , Sröße II je Stück
9 berw, 16 Peg. , nach Gewicht je 50
Grötze 1 je Stück 20 berw. 35 Pfg, ,

27 bezw. 44 Pig,

III. Die Verbraucherhöchstpreise

Kleinhandelsspanns einen niedrigeren

klasse A, Für
Wertminderun

IV. Zuwidlerhandlungen getzen diese
Vorschriften bestraft .

Freihurg , den 24. Dezember 1946.
Badischetß

Varen anderer

Endiviensalat ,
berw. 4/ Pltg,, 4 ßr je Stlck 17 berw. 16 Pig. , Endiviensaldt nach Gewicht ,

Plig.

i Verbraucherhöchstpreis
Preise gelten grundsätzlich — wo nichts besonderes vermerkt — für die Güte⸗

er Güteklassen eind
zu tenken . Die Sortierungsbestimmungen sind genau einzuhalten .

WirtschaltsminlsterluÜm —

Blenstag , den J. Januar 1947

Dorfe untergebracht sind , ein sinniges rung kam . Die Mitwirkenden Herr
Weihnachtsgeschenk Überrelchen lassen . Bernim - Kehl am Flügel und als So⸗

Ust Frl . A. Brassel , Frau Dr. Hamm ,

Sportvereine veranstalteten eine und dankten sowohl der Gemeinde wie Frau R. Lasch und Frl . Rösel Lasch ,
Abendunterhaltung mit Theaterauf - auch den Spendern und Sammlern ; gestalteten es zu einem tlefen Erleb -

Am zweilten kührung . — Ueber dle Festtage war denn es war kür sle wohltuend , zu ver nis . — Handwürt Friedrich Braun

zWel Lleder , im Rathaussaal eine Weihnachtskr ' p - splliren , daß man der lelderfüllten verheiratete sich mit Sophle Weber .
des Bauunternehmers Bernhard Kehler Evakulerten auch amtlicher - — Frau Sabina Lonlen Witwe ,

Biana aufgestellt , die als Kunstwerk seits gedenkt . wurde 78. und Frau Kath . Barbara

ungesehen werden darf . Rheinbischofshen . Im Kunſegsſahr BUTKʒDeI 76 Jahre alt .
Scherzheim , 89 jJahre alt wurde dle

Ortsälteste ,
Kronenstraße .

Frau Karolina Frlt z ,

berw. 14% Pfg. , 4 —6 em Durdhn .
7 berw. 1t Pftz, Kohlrabi nach Sewicht je zoe tt 1s bezw. 26 Pig. Vireing

Weiſkohl je 0 % ür / bezw. 13 Pig. Rotkohl je
30% K 10 berw. 20 Pig. Resenkehl je

Mindestgewicht zee tzr ſe Stückers

Ackersslat , groſtblüttrig , ſe 0o g
zr 7 Pfg. bezw. 77,11 Mk. Blattsplnat
Je ßoe ür 40 besw. 16 Pfg. Petersilie ,

tzebündelt , Bund e . 3o kr, je Bund d berw. Pfg.
J. Wurzelgemüss und Zwiebelgevicksen Viater - Rettiche ſe

Zwiebeln je e gr 1 berw, 23 Pig. Karotren ohnse
Butterrüben ſe ſoo gr 6 bezw. 1e Pfg. Rote

Weitte Rüben je zoe gr 3 berw. 6 Pfg.
46 Pigz. ,

10 bezw,
Lauch Größe “ je Stück 12
1 Pfg. , Größe ill je Sebicke

ür 1 berw, 34 Pfg. Sellerie mit Laub
Größe le ſe Stück 16 bezw. 16 Pfg. ,

Größe III je Stück 12 bezw. 21 Pfg. , ohne Laub, nach Gewicht , je 300 gr

U. Für bleibt Sonderretgzelung vorbehalten .
dürfen nicht

eind herabzusetzen , wenn der Erzeugerpreis zurützlich Fracht , Emballagesbnützun
und der nach der Prischwarenanordnung vom 27. 3.

Überschritten werden ; zie

942 rulässigen Groſ - un
ergeben . — Die

die Preise entsprechend der

Anordnuatg Werden nach den geltendes

Prelsbildungsstelle —.

Stodthalle -Lichtspiele
EQEEEUAUU

Nur noch

bis einschlleßlich Donnerstag
Ein Film voll Spannung und

Tempo 14 - 1
ALARNM

mit : Theodor Loos , Marla
V. Tatnady und Rolf Weih

Jugendliche zugelassen !
Beglnun ; Dleustag 18 u. 21,
dle Übrigen Tage Is Uhr .

Alkordeon - u. Handharmonikka⸗

Schule Ofkenburg

( Erste Fachschule am Platze ) von

Frau lohanna lack - Karb , staatl .

geprükte Mustkepädagogln , modern -

ster Unterrlcht 1. Plano - Akkordeon
u, dlatontscher Handharmonika

Wiederbeglun des Unterrlchtes am

Montag , dem 6. Januar 1947 . —

Neuanmeldung ( nur in Begleitung
eines Elterntelles ) : Oftenburg , Am
unteren Mühlbach 38, Tel . 2269 .

Orchestermuslzleren : Ab Dilens -

tag , den 7. Januar 1947 , abends
ſ Ukr , in der Michelhalſe , Ein -

gang Strohgasse , Neuanmeldungen
hierzu ſewells im Uebungsloksl .

V. d. Mil - Reg. gen. Lirenr Nr.
19, 4. 4

kKautgesuche
WelöRerrWapon 2u Verkauf ,

Kinspünner - Wagen zu Kkaufen

gesucht . Zuschr , unter Nr.
11 - 457 on d % Ort . 7te ,

imndzVnſc- Fmöffneαf oſin⸗
Röhren , eventl . auch beschüädigte
zu Kkauf, ges , Finen gleichwer⸗
tloen Rundkunkempfänger kom -
hlett mit Röhren zu verkauken .
IJwechy, M. IK. - o4- RN au Orxt. Tte

Nhhmsschinen - Motore , neu oder
Lebraucht , zu kauken gesucht .
Angebhote unter Nr . 22 - J57 an
e Art , 7te . Offeyhyre

Motorräd . Pls 250 cem , sofort zu
kaufen sesucht sges. , gute Ver⸗

giltung , Ansebote unter Nr. 2- 911
on die Oyt, Jte , Offenhurs .

Fafirr ddeeανεο νο νννννεν νν
verk . Fahrraddecke Gr . 26xͥ1. 75
noch neu , mit Drahtrelfen vu
kaufen gesucht . Nuschr , u. Nr
17 . 865 - N an die Orxt, Tte ,

Aeleſſefefl Cr . 43 gesucht , Herren .
Halbschuhe geboten . Angeb , u,
Mu, Y. AI o d%% 8%̇ %

2 Fahrrodrelken , neuw . , Gr . 262
z2u verk . Gesucht 2 Fahrrad -
relken 28RK. 70, Juschr . unt . Nr
6⸗- 311 an die Ort , 9 .

Guterh , Volſsempfünger ( Wech⸗
selstrom ) zu verk , Fin neuw
Gleichstrom - Volksempflinser zu
kauf , ges . Zu erkr . Offenburg ,
Srlmmelshauserstr , 8, parterye ,

Autoreffen 6 . 0020 , neu , 5. 23520
bis 75 Prozent , 480xus bis 60
Provent, . Schlaäuche 6 “ 20 und
F. 25 * 20 im Tausch geden Relken

bis 5S0v16 , Automohll⸗
Gesellsch . Scheemperlen & Gast ,

Okkenburg , Ortenbergerstr . 26 - 25
Tel . 2042 . ( 18⸗6860

eee e ieeeeeeeeeeeeeeeee ,eee
Zuschrikten auf Anzelgen werden
vom Verlag an den luserenten

Weltergeleltet , fedoch vom Ver⸗

lag nleht beantwortet , Auch glb' t
der Verlag Über Kennziffer - An⸗

nelgen Kelnerlef Ruskunkt . Die
Heuntwortung von Luschrikten
let alleln dem luserenten an⸗

helmges tellt .

Uenaber Lancoeeater
Intendant : Willi Neef

Am 7. Januar 1947 , Offen -
burg , Saalbau „ Drei Könlge “ ,

20 Uhr , 2. Vorstellung der
Winterplatzmiete und kfreier
Verkauf , Karten zu 2 —, 4 . —
u. 6 . — Mark , die Operette

„ Der fidele Bauer “
von Leo Fall

Am 8. Januar 1947 ,
Uhr , Märchenspiel

„ Dornröschen “
Karten zu 1 . —, 2 . —, 3 . — M.
Vorverkauf für dlese Vor -

stellungen : „ Drei Könige “ ab
6. Jan . , 10 - 12 , 18 - 17 Uhr .

14 . 30

Vertretung Dr . med . F. Mandel
Offenburg , Lindenplatz 34 a

Dr . med . E. Schullmann
Tel . - Anschlutßß Nr . 1600 u, 1528
Sprechstunden 8 —9 . 30 u. 17 —186

Vorloren — Gefunden
Vorloren vor ungef 5 Wöchen In

Oftenburs graue Brlektasche mlt
sümtl . Auswelspapleren , auf den
Namen Günther Krug , Kehl/leh .

Abzug , gesen gute Bel . Ofken⸗
burg , Zeller Str . 46. ( 10 - 1- K-

Schlüsselbund verloren in schw .
Lederbeutel mit Relßverschlub
auf der Strecke Baden - Baden
Okkenburg —Kappelrodeck am 30.
12, 46. Abzugeben in der Ge⸗
schäftsstelle der Ortenauer Ttg . ,
Okkenburg , Hauptstr , 17. ( 25 - 1

Handschuh ( brauner Fäustling )
verloren von Ziegelhof Offenbs .
bis Kinzigbrücke , Abzugeb . gegen
Bel . bel Fr . Behr , Zleselhef

Handtasche mit Dlenstgeldern ,
Auswelsen , Uhr ( die nicht pers .
Elgentum ) , Lebensmittelkarten
u. Brille im Schalterraum Tri⸗

berg abhand . gekommen , Schrift⸗
iche Mittellune erb . u, Nr . 21 - 1

Verloren a, d. Wege Bohlsbach ,
Offho, , Frz . - Volkestr . , durch Un- ⸗

terkührung bis Hebelstr . am
20. 12, 46 Damenarmbanduhr .
Abruseb , geg . hohe Belohnung
onf dem Fundbüre Offhe , ( 10 - 3

Verloren blauer , vierecklger Le -

dergeldbeutel mit Druckknopk
um 23. 2. 46, zw, Hauptstr . ,
Friseur Zucker und Bahnhof
Okkba . Dem ehrk . Finder wird
der Inhoſt an Geld u, Relse⸗
marken Überlagsen . Abzugeben
Fundhiſro Offho . ( 7A1

Der Radfohrer , der am 16, 12. 46,
in Linx einen weißen Kinderpelz
kand und in Kichtung Boders⸗
weſer weſterkuhr , wird gebeten ,
denselben , da er einem Kehſer
evakulerten Kind gehört , bel A.
Schnelder , Lünx b. Kehfl, Haus
184 ges , sute Belohn , abzuseb .

Pie Dame , die am 28, Dez. , 46,
beſm Friseur Fduard Weber ei⸗
nen Herrenschirm verwechselte ,
wWird ens. , , denselb , dort zurtick⸗
Moebey 10 • 2

Entldufen
Hünd entfaufen , Fox , klein ,

Farbe : Schwarz - Welß - Rot , auf
den Namen Cherv hörend . Ab⸗

zugeb . geg . Belohng , b. Frans
Jos , Hahn , Niederschopfhelm ,
Fernruf 80 ( 8• 2

Heutsch , Nehlkerhun ! “ entlauken ,
guf den Namen Rolk hörend .

Geg, gute Belohng , bitte abrus .
b. Rolf Müller , Vogesenstr . 44,
Ofkenburg , ( 12 • 2
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„ Im Stillen sammelnd ewigen Gewinn “
Zum 150 . Geburtstatz der Dichterin Annette von Droste - Hülshoft

Man müßte vlelleicht auf das Alter -
tum zurückgehen , hatte einmal Annette
von Droste - Hülshoffs Groß -
Vater , Freiherr Werner von Haxthau -
sen gelußert , um unter den Frauenge -
stalten eine Persönlichkeit zu finden ,
deren Glauben an dle dichterlische Be -
rufung 80 dusgeprägt war , wie bel gei⸗
ner Enkelin .

Der Weg , den die Dichterin von
dem Augenblick an , da sie kaum des
Schreibens kundig , ihr Erstlingsgedlcht
verstohlen unter morschen Stlegen des “
vüterlichen Schlobturmes versteckend ,
bis zum begnadeten Gipfelpunkt eines
vlel umkassenden gelstigen Schaffens
elnschlug , war verklärt vom LUAcht und
verdunkelt von Schatten .

Als vüterliche Mitgabe kommt be⸗
relts beh ' dem zarten , frühreſfen Kinde
in jungen Jahren ein ' seltsamer Hang
zum Gehelmnisvoben , zum Spuk⸗ und

Gelsterhaften zur Celtung , der später
in vlelen dichterlschen
unverkennbar durchbricht .

Llebe zur westfüllschen Heimaterde ,
tlefe religlöse Glüubigkeit und dle
Verehrung zu einem Elternhaus , in
dem edle Künste und wissenschaft⸗
liche Llebhabereien gepflegt werden ,
beeinklussen sehr frühseitig ihre gel⸗
stige Entwicklung . Im Hause der ver -
wandten , kinderreichen Familie von
Haxthausen lernt Annette die Gebruü -
der Grimm kennen und wird zur
eikrigen Helferin beim Aufsuchen ver⸗
borgener Märchenschätze und Volls -
Heder . Wie tief Annette in den Gelst
des Volkslledes eingedrungen Ist , geht
daraus hervor, daß eines ährer eige -
nen Gedichte , hr „ Ided des Lands -
Kknechtes in der Schlacht vom Lohner
Bruch “ von einem Kenner , Professor
Schlüter , als „ echtes Reiterl ' ed “ an -

Schöpfungen

geschen wurde , bevor Annctte selbst
den Irrtum klüren Konnte .

Der 63ſährige Göttinger Halnbund -
dichter Professop Sprickmann ,
mit dem dle Familie Droste - Hülshoftf
in Münster bekannt wird , hat als ver - ⸗
trauter Freund und Perater ihrem
Schaffen neue Wege gewiesen . Sie
beschüftigt sich mit den Werken Schil⸗
lers , die ihren elsenen Schöpfungen
in jener Zeit unverkennbar elnen
Stempel aufprügen . Mit Sprͤckmann ,
der 1812 einen Ruf nach Rreslau erhält ,
blelbt sie in regem Brlefwechsel , in
dem sle in vertraullchen Mittellungen
von ihrem Schaffen berſchtet , das , be⸗
einklußt durch gesundheitliche Störun⸗

gen und mehrere Todesfülle im wel⸗
teren Familienkreise in eine „ schmerz⸗

volle Perlode “ hinübergleitet . In ſe⸗
ner Phase entstehen die Jugen “ dwerke
„ Bertha “ , „ Walther “ und „ Lodwina “
und dle erste Hülfte des „ Gelatlichen
Jahres “ , elnes dichterlschen Werkes ,
das zum Splegel jhrer rellgiösen
Empfindungen wird. Knnette löst sich
aus der Befansenhelt dletet Ringens
und erhofkt gelstige und körperliche
Erholung bel Verwandten in Köln , Ste
lernt andere Sitten , andere Charak⸗
tere kennen und schrelbt unter den
mannigkachsten Anregungen eine An⸗
zahl humortstischer , rheinlscher Ger
schlchten und Anekdoten , die sle selbst
mit unverglelchlicher Erzhhlergabe im
Volksdialeket vorträgt .

Der Tod des Vaters bringt ihrem
Leben erneute Wendung . Sle zleht mit
Mutter und Schwester auf das Gut '
„ RUs chhaus “ bei Münster, . In der
Abgeschledenheit kindet ühr Suchen
und Grübeln Niederschlag in zahlrei -

UNTER MILLIONEN

und sammelt bei

chen naturverbundenen Gedichten . Sle
mngt um neue Erkenntnisse , sucht neue
Wege , indem sie sich der englischen
und französischen Idteratur zuwendet

hren historischen
Strelfzügen Stelne , Münzen . Gemmen .
Dlese Llebhaberei wird zur Entspan -
nung und Anregung zugleich , weil ihre
rastlose Phantasie selbst um den
Kleinsten Gegenstand das Geranke
dichterischer Schöpfungen spinnt .

Ihre Freundschaft mit dem 4 Jahre
füngeren , erblindeten Privatdozenten
Schlüter erschlleßt hr wetere
Quellen seelischer Kräfte . Er ver⸗
steht es in heiterer Welse plaudernd
gle von ihren Schmerzen abzulenken .
dle durch körperliches Leiden verur⸗
sacht , ihre Stimmungen immer wiecder
beeinklussen . In ſener Leſt enttzteht
„ Die Judenbuche “ , eine Novelle , dle
zu den Kostbarkeiten der deutschen
Iüteratur gehört ,

Als sie die Bekanntschaft mit dem
Uterarisch interesslerten Jurastudenten

Levln Schücking macht , steht
die 33ſährise Annette von Droste -
Hülshoff auf der Höhe des Lebens .
In den Wintermonaten , die sie mit
ihm auf Schloßs “ Meersbure am
Bodensee verlebt , findet der Reich⸗

Ortenaner Leitung

tum ſhres Inneren Lebens Ausdruck in
elner Vielzahl wertvollster Gedichte ,
die bel Cotta erschlenen sind .

Als Schücking sich verhelratet und
mit seiner jungen Frau Annette auf
der alten Meersburg besucht , verstegt
Plötzlich die sprudelnde Quelle Hres
Schaklens , das noch einmal in ihrem
traurlg stolzen dichterlschen Abschleds -
wort durchbricht und die Slut ihrer
tlefen Empfindungen für den Freund
offenbart . Bel stillen Studten lebt
Annette in fast klösterlicher Abge⸗
schiedenheit auf Schloß Meersburg , im
Hause ihres Schwagers . Nach ſhrem
Tode im Mai 1648 schreſbt ſr Freund
Schlüter elnen Nachruf , „ Fin Gelst ,
geschaflen Gelster zu ergründen “ , in
dem er dle überragende Uterarlsche
Leistung und die menschliche Persön -
Ichkeit der Freundin ehrt . Diese Wür⸗
cigung kindet in den Heyseschen Versen
poetische Bestätigung :

„ Einsam erwachsen auf der Heimatflur ,
im Stillen sammelnd ewigen Gewinn ,
allein an Gott dich klammernd und

Natur ,
50 W3I du Deutschlands größte

Dichterin “ .
Dr . IL. Henckel .

Der Zufall als Erfinder
Von Josephine

Wenn im Jahre 1856 ein Achtzehn⸗
lähriger nicht bei szeinem ehrgelnigen
Versuch gescheltert Wäre , synthetisches
Chinin herzustellen und hierbei die
schwarzen Kristalle zu untersuchen ,
die sick in seinem Experimentlerelatz
bildeten , wäre die Anilinindustrbe nicht
zur Welt gekommen . Aber WiIlllam
Hendy Perkin war neugterig und
entdeckte , daß , sich diese Kristalle in
kochendem Wasser auflösten , wobel
elne prüchtige purpurne F' Ussielreit
entstand . Er tauchte Seſdeneßreifen
hinein , die die Farbe annahmen . Ils
er keststellte , daß sich dle Farbe nicht

auswusch und an der Sonne nicht aus⸗
blelchte , wußte er , daß et die erste
Ayllinfarbe entdeckt hatte .

Druckerel und Fotografle schulden
den Forschungen
Malers und Physikers Louis Da -

guerre vlel , aber noch mehr seiner
Unachtsamkelt . Im vorigen Jahrhun⸗
dert mußten fotoçraflsche Platten noch

stundenlang belſchtet werden . Einetz
Tages legte Daguerre eine unterbe⸗
Uchtete Platte in ein Fach , wo er in

seiner Zerstreuthelt ein oflenes Queck⸗
Silbernüpfchen hatte stehen lassen . Das

Queckellber verdempfte und körderte
das Bud auf der wegselegten Platte

zutage , 80 kam es durch dlesen Zu -
fafl zur ersten im Hendelsleben er⸗
folereichen Form der Fotografle .

Charles GOoοdVyear stellte Jahre
kindurch Versuche mit Gummt an. , Aber

Was er guchte , kand er erst , als er
versehentlich eine Mischung aus Cum- ⸗

mimund Schwefel auf einen heißen

Ofen goß . Während die Invengeſte
dleses Gummikflecks von zu Arker
Hitze vewsengt war , waren die Aus⸗

senründer flest , weich und biegeam .
Er naunte dlesen Vorgans dem rönm⸗

schen Schmledegott zu Khren „ Vulkanſ -
steren “ und konnte nun Gummiplat -
ten herstellen , die ihre Hürte verlo -

ren hatten . Daher besltzen wir heute
Uebernlehschuhe , Régenmüntel , Würme⸗

Roman aus den Beruen von LAIIV Letilmeis

lernen . .
—
Urbeberschut beil Mänchner Kultur - Frettedlens ! Manchen - Pasings

9. Korts Fung

Rlols Kogler wurde hitalg , „ Brunn⸗
mutter “ , sagte er und seine Hand auf
dem Tisch ballte sich unwillkürlich
zur Faust , „ da kannst dich lelcht täu⸗
Schen . Wo anders vlelleicht , aber bel

untz ist das nicht der Fall . Das Kind
Wird wie unser elgenes gehalten , da
blin ich auch noch da, Die Klnder in
der Gemeinde sind alle was geworden
sovlel ich weitz und waten oft von
arme Lgut . Das Geschrel lst melstens
nur , bitz es da lst , aber wir machen
dem Dirndl das leben nlcht schwer .
Hat schon gewelnt genug “ .

Peter saß wie auf Kohlen . Was da
der Onkel Marlas sagte / das wollte er
am wenigsten wilssen , das wollte er
nicht hören . Das Kind würde wle eln
elgenes gehalten , sein , Klnd, auf das
er ein Recht hatte .

„Ja , Kogler , du sagst , das Kind tütst
Wle dein eigenes halten , das sollst du
ſa nlcht , Du sollst doch mit ' der Maria
tedlen , datb sle bel mir blelbt . Du tust
Ja grad , als ob es dir recht “ wär , wonn
Sle lleber allein lst , Abet , das weltzt ,
Kogter , ein Sonnwirt latzt sich tzeln
Hecht nicht nehmen und auf das Kind
vVertichte lch nicht , nlemals “ !

„ Was gehst denn 30 auf , Peter ,
Wosht ddan du zo genau , daß es deln

Kind ist ? Von Recht kann nlelit die
Red “ seln , das merkst dir . Jetzt auf
elnmal würst du 80 davon Überzeugt ,
datb du der Vater bist . Was ist denn
dann mit dem Schwur ? Wer sagt dir
denn , datz es ein Melnelid war ? Der
andere ist tot , er kann nichts mehr
ungetzagt machen und nichts wider⸗
ruken . Jetzt auf elnmalblst du 30 ÜUber⸗
zeugt , daßb dle Marla dle Wahrheit
gesagt hat . Du schelnst dich auch zu
drehen , Peter , wle s Fahnderl Im
WInd . “

Die Koglerin hatte nichts gesprochen
die ganze Zelt Über . Nun zupfte szle an
ihrem Umhang herum und ihr Mann
wußte , das war das Zeichen , daß zle
gehen wollte .

„ Was sagst denn dann du , Anna ? “
fragte er sle . Er hatte es gerne , wenn
sle zeilne Melnungen bekräftigte oder
wenn tle gzeine Entscheldungen unter⸗
stützte . Er wüßte genau , duß sle nle
etwas andereg sagte als er , auch wenn
sle änders dachte , aber er hatte es
gerne 30.

„ lch mein “ auch , datz mit dem
Dirndl nicht mehr viel zu machen itt
mit dem Umstlmmen , aber probler ' n
tun WIr ' s noch auk ſeden Fall , damit
der Peter und selne Mutter sehen , datz
es an uns ulchit llegt , wenn szle ulm⸗

des französischen die Bruchstücke

M. Opsahl

flaschen , Autoreifen , Isollermaterlal
und tausend andere Gebrauchegesen⸗
stände aus Gummi , die im Sommer
nicht schmelzen und im Winter nicht
brechen .

Ruch die Entdeckung - oder betoer :
dle Wiederentdeckuns des Löschpaplers
war ebenfalls ein Zufall .

Wir kennen heute unzerbrechlſches
Glas , Es wurde durch Tufall entdeckt ,
ols der französtsche Celehrte Fdouard
Benedietus elne Plasche fallen ließ ,
die zwar sprang , aber deren Splitter
nlcht auselnander flogen . Er fraste sich
warum und “ fand , datz die Flacche Kol -
lochum enthlelt , das , beim Verdunsten
auf der Innbnseite eine dünne Heut
hinterlassen hatte , stark genug , um

ruse mmonruhalten .
Nun stellte er ein „ Sandwich “ aus zwel
Schlchten Glas mit eiper Zylschen⸗
schlcht aus Dimitrosellulose ( Schieß⸗
baumwolle ) her , ollodium ist eine
dicke , klare Lösuns von Pinitrozellu -
lose in Rether - AlkKoholgemlech ) .

Auch Pemeilln und viele Leichtme⸗
talle , Verdtienen ihre Untdeckung relyen
Zuküllen . Zahllose Fehler truoen rur
orözzeren Sſcherheit oder gräßerem
Komfort unseres Lobeys bel . In der
omerſkanfschen Industre setzt men
führlich 200 Miſſtonen Dolloxs zur Er⸗
mittlung soſcher Möglichkelten sus .
Chemikem und Forschern werdſen keine
endlsültieen Rukgeben gestellt , statt

dessen begauktragt man sie , alles hur
Mögliche Über ein best ' mmtes Material
heranszukinden . Wenn zie ihre Fx⸗

perimente abschlleßen , haben gle melat
einige neue Verwendunesmöolichkeſten
des Gruhdstoffs entdeckt . Bel dieter

Finstellung slückt es der ewerlkeni -
schen Industrie heute oft , größzere und
bessere Frreuenisce zu einem 80 ple -

dr ' gen Prels zu liefern , daß sie sich

ſeder leisten kann .

( Aus „ Coronet “ Übersetzt von Dschinn ) .

mer mag . Hast ihr halt zuviel ange -
tan damals im Spital , das kann sie
nicht vergessen , ihrer Lebtag nicht , hat
sle gesagt . Jetzt warten wir halt , bis
es da ist , das Kind , eher kann man
gar nichts sagen , kann ja leicht ster⸗
ben „

„ Sag “ sowas nicht , Koglerin , sag “
sowas nicht . Es darf nicht sterben .
venstehst du , sonst ist mir die Maria
ganz verloren , 80 hab ' ich imimer noch
elne Hoffnung , daß sle zurlickkommt
zu mir , schon wegen dem Kind . “

Das blaue Hemd , das Peter zum
Sportanzug trug , erhöhte noch das
Blau seiner Augen , aut denen nicht
mehr die frühere Fröhlichkeit , sondern
ernste Besorgnis sprach . Sein blondes
Haar , das während der Kranlcheit
farblos und strühnig war , glänzte wie⸗
der und legte sich in lelchte Wellen .
Trotzdem war er nicht mehr , der ge⸗
Winnende ſunge Mensch , dem ſeder gut
zeln mußte . Er war eln relfer , leld -
erfahrener Mann .

Alols Kogler stand auf und gab da -
mit das Zelchen zum Aufbruch .
Wir tun was wir tun können und le⸗
gen der Marta klar , daß es keinen
Slun Hat, allein rumzulauken mit ei⸗
nem Kind . Wenn sie es sich gann
Überlegt hat , soll sle gelber rüber⸗
kommen und eés dir sagen , Peter . Be⸗
hüt euch Gott “ und nichts für ungut .
Dankschän kür die Aukwartung , Brunn⸗
mutter . “

ESG war noch nicht okt vorgekommen
in zelnem Leben , doch dlesmal sprach
Onkel Alois anders als er dachte , Er
wollte keln Sterbenswörtel mit Marla

6

„ Also

Ich erinnere mich , wie eln junger
Dichter , der den Krieg als Artillerle -
leutnant mitgemacht hatte , mich um
das Jahr 1921 besuchte , Er kam
müde und verstimmt aus dem Ruhr⸗
geblet , wo er vierzehn Monate unter
Jag searbeitet hatte , um das Geld
für seiln Studlum zu verdlenen . Ich
kührte ihn auf einen Berg und velgte
ihm die Schätze der Erde .

Kaum aber ergriff ihn die Schau
über die Rheinebene , die Vocesen ,
die Weinberge , die dem südlichen
Cchwarzwald vorgelagert sind , und
wollte ihn entrücken , als auch schon
das wiedergewonnene Freſheltesge fühl
in ihm sich seltsam empörte , ein
Artilleristengehirn begann nach Dek⸗
kungen , Pichtpunkten zu suchen , in
einer Art Schwürmerel kührte er
Krieg mit Kanonen in dem gewaltigen
Garten , der sich zeinen Bllcken dar -
bot . Er verlleß uns , ohne etwas an⸗
deres von hiler mitzunehmen alz che
Erinneruns an eine etwas phantagtl⸗
sche Rellefkarte eines Krieesschan -
Pplatzes , in dle er allerhand Einzelch -
nungen gemacht hatte , Dabel hatte
der Kries ihn nie in dlese Land -
—

55 geführt , er sah sie zum ersten⸗
Mmal.

Seltdem weitz ich : auf hrem lan⸗
gen und vlelfältisen Rückzug aus
dem Krieg werden die jungen nur
mühsam und mit stockenden ' Pyſeen
zur Loendschaft , zu ihrer Kindhelt
nurfüückfinden . sle werden vlerzig
Jahre alt werden , bevor stie von neuem
unschuldige Frde betreten , bevor mit
der sich verflüchtigenden Nweckhef⸗
tigkeit des Blickes dle Bereitschaft

Seite 6

Der Heimkehrer / Vven Rene schickele

zur Empfängnis
Politik hat das nichts zu tun , nicht
einmal damit , in welche Gelste
einer den Krieg erlebt hat . Für alle
war der Krieg da : Mondlandschaft ,
Wissenschaftlich erzeugtes und be -
herrschtes Erdbeben , Zusammenbruch .
Alle , die ihn erlebt haben , hat er
erst einmal um und um gekehrt .

Um das Maß der Unschuld , der
Glücksfähigkeit in sich zu ermessen ,
trete man vor eine Landschaft .
Selbst bei Künstlern , die kelne oder
nur eine geringe Bezlehung zur Land -
schaft zu haben scheinen , etwa ( um
zwel Gipfel und Gegensütte u nen⸗
nen ) Dostoſewski und Raffael , stellt
sleh das Werk auf szeinem Höhepunket
als geheſmnisvoll verwandelte Land -
schaft dar , oder , mit einem Wort
von Novalis ; das Aeußere , das Werk

ist ihr „ in Sehelmniszustand erho -
benes Inneres “ , dag Innete aber wie⸗
derum unbedinegt das Abbild elner
Landschaft , nämlich der Kindheſt .
Andere , die s0 beschaffen sind , daß
die Landschaft unmitteſbar zu ihnen
spricht , und denen der Umgang mit ihr
zur zweiten Natur geworden ist , empfin -
den sie als ein lebendiges Wetzen ,
lesen ihr Leben von ihren Zügen ab ,
hören sie kür sle sprechen , wandern
in ühr wie mit der lautlosen Einen
oder dem dramatischen Chor , der
bald Freuud
tiefsten gestaltet sich diese Jwie⸗
sprache , wenn es slch um die Heimat
handelt , das heißt die naturgeworde -
nen Worte und Gebärdenk der Vor⸗
fahren , die mütterllehe Form , die uns

gebildet .

Christian Rauch
Tur 150. Wlederkehr telnet Geburtstagzes .

Christian Reuſch , der am 8, 1. 1 % tzebo⸗
rene Klassiristische Bildhauer , lebte und Wirkte
in Berlin ,

In der zwischen der franröslychen Revolution
unel dem Senie Goethes weitgespannten Froßartig
unbewegten und gzestalteten Epoche achul Kauch
jene Werke , in denen er selne größten Zeit⸗
behossen in maß⸗ und lebensvollen Denkmllern
eb enso eigentllmlich wie zeitlos darstelſte und

uns öberlieterte . Des „Standbild Goethes “ in,
Frankfurt am Main und die Königsberger „Kant⸗
Büste “ sind bedeutende Zeugnisse dakür,
In freieren Thewen drückte zich der Künstler
nicht ebense klücklich aus; mit einer Fixur wiedem „ Mädchen mit Kranz “ verewipte er vor
allem den sberflächlichen Bürgeradelscharakter
zeiner Zeit . — Rauch starb im Jchre 16%. K. W.

„ Alda “ ohne Dekoraflonen
Seagterheater , K 4e . führte auf

der Bebelfsbühne des Rlauen Saales in der
Stadthalle , die in normalen Zeiten . höchstens
einmal kür ein Tansprogramm oder ein Kon⸗
nert diente , Verdis Waantlene Oper auf .
Der Gestretziefeur Dr. §. Slraup au Leiprig
mochte aus der Not eine Tugendt die De“
koration bestand nur aus drel Stulen , einigen
Todesten und , Vorhüngen , alles in Dunkeſblau .
Durch teschickte Anordnung der, Suulen
wurde in jedem Bild, ob Tempel , ob Kögitzs⸗
Wal, oder Milufer , eine andere rüumliche
Wirkung errielt . Die Umbauten kintzen sehr
ichhell vor sich — in kKnapp drei Stunden
rollte die Klesenbper in tieben Bildern ab,

Der Teiumphmarsch mufſte alferdinge vur
Bühnenmusik degradiert wertlen . Trotzdem ' be⸗
westen sich in den troſten Unserablostellen
teilweise bis zu hundert Personen auf der
kKleinen Bühne, und es gelang, durch g96·
schickte Anordnunt und Abstufuntz der, Hlähe

einen ungegliederten , Virrwarr tu vermeſden .
Rochts uncl linke war ein Sphinn vorhebaut ,
und zo entstand die Illusion eines frößaren
Raumeg. — Die Kostüme entitammen dem
in einem Bertzwerk bei Herford austzelaßzerten
Bestanck der Preußischen Staatstheater .

Ein Theaterschiff
Eln norweglscher Wunschtraum geht

in Erfüllung — das Theaterschiff wird
Wirklichkeit ; denn amerlkantsche Nor -

wegenkreunde haben zu dlesem Zweck

reden , sle mit Kelner Silbe beeinflus⸗
sen , die Frau Peter Brunners zu wer⸗
den .

Ostern klel auf den ersten April und
es, war ein guter Aprilscherz , daß der
Wettergott die Welt mit Sonne Über⸗
flutete , einen blauen Himmel leuchten
ließ und die Menschen glauben machlte ,
es hütten schon Frühling und Sommer
Slegrelchen Einzug gehalten .

Nach den Felertägen aber wurde es
wieder kalt und dicht klelen die Flok -
ken , deckten dle Blumen zu und setz -
ten den lleblichen Weldenkätzchen
welze Hüubchen auf , Dann wleder
regnete es dazwischen und es war den
Frauen kuf dem Koglerhof kaum mög⸗
Uch, das Haus zu verlassen .

Marlas Onkel hatte ihr gegenllber
mit keinem Wort die Unterredung in
der „ Sonne “ erwühnt , doch die Tante
Wlederholte Marla , was Peter alles ge⸗
gagt hatte , Sle hatte wirklich den Eln -
druck , datz er das Letzte für Marta
und das Kind gübe und sehr bedauer⸗
te , daß er 80 schnell das Vertrauen
2u Marla verlor .

Doch Anna Kogler merkte , mr Re⸗
den war zwecklos . Es war eln Aus⸗
druck in Marlas Augen und ein Ton
in ihrer Stimme , der verriet , datz gle
nlcht mehr umzustimmen war .

„ Laß mlch , Tant “ , bat sie , „ schau ,
wenn ich auch wollt , ich könnt dem
Peter keine gute Frau mehr sein , lch
würde melne Arbelt tun , aber sonst
nichts . Eln gutes Wort hab ich nlcht
mehr klir in . Und ohne das geht es
Ulcht , lch bin noch zu jung , Tant , daß⸗
Ich neben elnem Mengchen lob , den Ichi

ein 4000 - Tonnen - Schüff geschenkt . Die
Bühne wird nur ein wenlg kleiner sein
als die des Osloer Natoneltheaters .
Die früheren Salons des Schiffes wer⸗
den zu einem großen Zuschauerraum
umoebaut .

Wer die Theaterllebe der Norweser
kennt . welß . wos dieses Theaterschiff
kür dle vieley Tausende von Norwe⸗
goern qer FKüstendtetiükte bedeuten
Wird . Das Schiff wird auch eine mo -
derne Flümvorführamage und Rüäume
für Kunstausstellungen besltzen .

Theaterskandal in Wien
Die polnische Süneerin Ada San

sollte in eſner Auffüöhrung von Verdis
„ Rleoletto “in der Wiener Oper die
Gllda sinoden . Ihre Geseneskunst pber

misflel dem vnener Opernpubliſum
in so hohem Moße , deß ( schon in dſe

erste Arie hipein laute Pfifte ertän -
ten . Ada Sort konnte ſhre Hartle vicht
„ n FEnde fübren , und dſe Wiener
Shneoerin Fmmy Loose mußzte einsprin -
den und wurcde mit sthrmiechem Fel⸗

7

fall beerltßt . Ob beilt dleser Demon -
srntton ench ßoftische Motive elne
Rohle eespielt baben , lätßt eich wit
Berstimmthelt yicht seçen . fſedente la
DUhn de Vorstelſuye nach dlerem
IWfschenfal hren Forteang und wurde
auch nicht mehr gestört .

Werter Kraufß kein Oberschäfer

Werner Krauß ist nicht , wie
gemeldet wurde , Oberschäfer geworden ,

rußß lebt in Stutteart . Die Ber⸗
Uner Schauspleler haben nementliche
Unterschriften für eine Petition an

dle Alllkerte Kommandantur gessm -
melt , um ihm zu einem Wederauf⸗

treten auf einer Berliner Bühne zu
verhelfen .

nicht lieb hab . Ich bitt dich , Tant , fang
nimmer un damit , ich kann dir ja doch
immer wieder nur das glelche sagen . “

Da wußte Anna Kogler , daß hier

jede Mühe vergebeng war .

Die Mutter hatte sehr besorgt und

beleldigt geschrleben . Aus mhrem Brlek
lasen dle Verwandten auch einen nicht
mißzuverstehenden Vorwurf , daß , sle
auf Marta , die ihnen zu treuen Hünden
Uberlassen wurde , nicht besser aufge⸗
paßt hatten . ESs war wirklich nicht
elner Tochter des Oberförsters Falbe⸗
soner wiürdig , datß sle ein Kind be⸗
kam , für das sle keinen Vater hatte ,
wle irgendeine Magd . Sie schrleb auch ,
daß sie ihren Mann nicht verstand ,
der dlese Nachricht öhne welteres zur
Kenntnis genommen habe uncd Maria
nicht gezwungen habe , sich mit Peter
Brunner auszusöhnen . Sie kätte gute
Lust , das selbst zu machen , nachdem
aber ihre Tochter schon s0 selbstäändig
sel , solle sle selber wissen , was sle
hrem Kind und ihrer Familte schuldig
lst . Sle Kkönne nicht umhin , zu sagen ,
daß sle keine Lust habe , dag Kind zu
sehen , auf dem doch zein Leben lang
eln Makel ' bleibe , Die Valerle könne ,
wenn es Zelt sel , ein paar Tage kom⸗
men und aushelfen , aber nſcht zu
lange , da doch im Forsthaus Arbelt in
Hülle und Fülle sei und das Liserl
Viel mit hrer Aussteuer und ühren
Hochzeltsyorbereltungen beschüktlgt lst ,
Ja , das Liserl mache ihr Freude , von
dem wisse sle ganz genau , datz es 80
in dle Khe ging , wie es sich kür ein
anständiges und guterzogeneg Mädchen
gehört. Fortsetzung kolgt

Wlederkehrt . Mit

ist , bald Feind . Am
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Schweinkurt — Wüldhof Manaheim 1tt ; ESV
Frankfurt — Ulm 46 3i0f Kickers Oktenback
FC Bamberg 411.

Wohl das Überaus wichtigste Trefſen fand “
in Stuttgärt vor 4 00 TZuschauern statt , 9
der Altmeister EC Mürnberg dem südd. Mei⸗
ster getzenüberstand . Nach einem Pausen⸗
stand von oi% und Tteils ausßzetzlichenem Spiel

Kkonnte der Club in der (5. Minute durch
eine schöne Leistunz von Herbolzheimer mit
11% in Führung geben. Böckle und Läpple
WfB) . lassen nacheinander die Klarsfen Aus⸗
Fleichschancen ungenützt „ vorlüberstreichen .
Böckle macht die Sache wieder gut, indem er
eine Schwiche der Clubhintermannschatt aus⸗
nützt und zum 111 einschietzt . Cleich daraut
stellt Morlock ſür den Club die alte Differeng
wieder her. Etwa 4o Minuten ver Schlus
lüßt sick Kennemann zu einer Uneportlichkeit
hinreißen , die in dlesem Falle wirklich nicht
angebracht war, um dem deutschen Fußball -
eport einen tzuten Dienst zu leisten . Er achlutz
BHedele buchstäblich ko, Kennemann wollte
dem Platzverweis ertzt nicht Folge leisten .

Schwaben Augeburtz konterte die Spy Fürth
aul eigenem ( elünde “ hoch mit 3ii1 nieder .
Bayern Münd erkreute ihre Anhüänger wie⸗
der einmal mit einem schönen 4˙1⸗Erfolg
über die Vikt . Aschaffenburß . Mit dem glei⸗
chen Ergehnis eiegten die soer aus München
in Außsburß ge en den BC.

Vis man leise voraus geahnt hatte ist ein⸗
etroffen. Phönix Käarlsruhe besicgte die
tuttgarter Kickers verdient mit 31à Toren .

Auch der Karlsruher FEV kehrte mit einem
schönen 471⸗Sieg aus Mannheim beim Vfk zu⸗
rück und rückte somit auf den 17. Platz vor.
Schweinkart und Waldhof Mannheim trennten
eich Unentechiecken 121. ESV Frankfurt bewies
Jio - Sieg bber die gefthrlichen Ulmer .

Schlietzlich erkochten die Oklenbacher Kickers
Uber den FC Bambertz wieder einmal einen Sieg
von 411

Gberlige Weßt: A8VY Freiburz . — Fortuns
Preiburt Jis , Emmendingen — Lahr 111.

Oett Radolfzell — Villingen 113.
Süd: Welrr — Schopfheim

151
Kheinfel·

den — WVyblen 71o% dtein — Fahrnau 411.
Landesliga l dent Söllingen — Mühlburgz

11u; FC, Pforzheim — Mühledker 111t Neu-
reut — Vfk Pforzheim 611,

Württemberst : 50 Stutcgart — Sportfreunde
Srurtgart oiz.

Ausscheidungssplele zur franz . Zonenlige
FC Kalserslautern — Friexenheim 673: C Saar⸗
brücken Enzdort fiof Phönix Lodwigs⸗
hafen — SV Saurbrücken 912,

Freundschaftssplele : VII. 9 Köls —Schalke
0% O1).
8 Beulrksklasse Offenburtz Süd

Lehr ui — Wiederscheplheim 670l, Friesen -
eim — Gräfenhausen z lchenheim

Alrdorf 313.
Krelsklasse Labhr

Mietersheim . — dlennenweier 3141Kippen·
heim — Allmannsweier 41 ; Sundheim
Kust 216.

325
19 5

Willstütt 1 — 08 Reserve 1n· Biherach —
OSVIb ½ Kammersweier 1 Diersburtz 1 616

Ichenheim hatte Gaßzenau zu einem Ereund
schaltsspiel eingeladen . Bei dem aufteweichten
Boden hatten beide Mannschafton ainen zchwe

72ο

Süddentsche Oberliga — Der 70 3 30 8 Janusf
wird voraussichtli trößlere Beteiligung auk⸗

Kennemann ( Nürnberg ) als Ko. - Schläger weisen und dae, Wintersportprogramm Freicht
Viß. Stutttzrt — 1. FC Nprnhertz; lia teinen Eis ebuhkit wit der Austraguntz der

SpVy Fürth — Schwaben Augsburk 116½ Bayerg . dchwarRwald-Skimęisterschaft am 9, Mürz in der

Munen — Vikr. Aschaftenburtz Iit ; , Be. nordischen Kombinstion am Feldbert , dem al⸗

Autggsburg — 1660 München 11% Phönix pinen Abfahrtslaut am Zustler am 1j, Mürs und
Karlsruhe — Kichers Sturttzert zu ; Vi dem Orezrspriagun im Skistadion àm Foldbertz
Mannheim — Kaylsruhe EV 1%½ FCe oſ am 6. April .

In einer Tigung aller kisporttreibenclen Vet
eine Nordbedens wurde beschilossen: 13, Januar
Kreismeisterschalten des Skiklub Fleidelbertz am
Königstuhl , 1. und 2, Februat , Krelsmelster⸗
schaften der mittelbadischen Skivereinve im,
Hornisgifndexebiet , 13n½ 14, Februaf badische
Meisterschaften im, Hornistzrindesebief . Die, Ab⸗
wicklunt der Wettlüufe hüntzt in erster Linle
von der Lösung der Passierscheintrate ab

Baden - Badener Rennwoche 19477

In diesem fahr hokkt man, daß Deucschland
berühmtelter Kennplatz , Iffezheim , wieder teine
traditionellen Rennen ausschreihen Kann
Valdtfrieder Vollblüter werder, in der nüchsten
Saison nicht noch Hoppegartes kommen , zon⸗
dern sich änter der Leitung des Glafen
Spreti an den Rennen in, Munchen, Franklurt
und vielleicht Baden- Baden, beteiligen , Die
Zuchtpferde des Gestites Schlenderhan haben
die Kriegswirten glücklich, überttanden . Dle
Dedchengeste Oleander , der künffache Sieger im
Großen Preis von Biden , Samurai , Oetavlanus ,
Magnet und die Derbysiegerin Schwarntzaldd, be⸗⸗
kinden eich in bester Ordnungz.

Louls nüchster Titelkampk

Jo% Louis , der Boxweltmeister im Schwer·
gewicht , wird Voraussichtlich im April teinen
Titel in Atlantic - City verteidigen
ist der Sietzer des am 6. Jandar ttattfindenden
Boxkampfes , Joe Maxim zetzen Joe Waleott
vortzeschen .

Swortfunle
Bei den Qualifikationsspielen , zur Zonen -

liga, Sruppe Söd, ſertiszte 51 rach teinen
Gegner Laupheim überraschend hoch mit 611
Toren ab, wüährend die Betzetznuntz Friedrichs⸗
hafen Lindephert 111, endete . liindenbertz
verzichtete jodech Freiwillig auf die Teilnahme
an der Zonenliga .

im Berirk Mittelthein acheidet der
Trier aus der Tonenlige aus, dd er zum ange⸗
tetrten bokslendszpiel getzen, Neuendorf gicht

angetreten ist. Der zweite Vertreter Wird nun
zwWischen Trier o und VII. Mayen ermittelt .

FRV

Die

Alt Getzner⸗

Ortenoneſ Veitun “

Badische Hachtichten
Rarlsruhe . Nach elnem lahresüber -

blick der Stadt Kartsruhe betrug die

Bevölkerungsziffer am Ende qdes lah - ⸗
res 1946 , 174199 PFinwohner
über 144 . 455 Eilnwohnern beim lah⸗

tesbesinn . Bei elnor Großaktion

der Pollzei sesen den Schwarzhende ]

wurden 60 Personen festesnomwen .
Unter den beschlagnahmten Geeen -

stünden bekanden sich sechs Klo -

gumm gewelres Sliiber , deo Kho -

gramm gewalztes Gold , künf Pertso⸗

nenkroftwasen , ein Lastkraftwasen .

Vler Motorräder , 100 P' sschen Schyant

5000 Tiearren . 3000 Jaretten , 150

Meter Stoff , 500 Pfund Veßl und ne⸗

ben vahfreſchen anderen Pinsen auch

Oplum , Morphlum und Haschisch⸗

*

Prelburg . Der Oberrat der Jergelſten

Badens teilt mit : „ Das kleine Häuf -

lein der Über ' ebenden Glaubendoenos -

Leden - ⸗

sen , des nicht durch Arbeit oder Krank⸗

heit arbeltsunfähſe ist , hat sich pflicht -

gemütz im die Maschinerſe des Wie⸗

deraufbaus einsereſht . Wir, kennen

wecler Rache noch Haß , da dieses uns

unsere Religion verbie - et Daher sind

Wir bereit , dem deu ' schen Volke zu

heltken wieder emporzukommen , kor -

dern aber , nicht unbeschtet zu blei⸗

ben , und daß Voit und Resleryne

sſch kür uns einsetven , auf doß dle

60 viel versprochene Wiedergutma -

chune Wirklichkeit wird und wir das

was man uns raubte , endlich wieder

zurückerhalten “ .

Hausen vor Wald . Finhrecher trle⸗

ben nachts aus dem Stall eipes Pavern

ein vier J7entner schweres Schveen

und schlachteten es einiee hundlert

Meter vom Hofe entfernt

ken und gen Speck nahmen sie mit ,

das andere lleßen oſe lieoen .

Unadlnsen . En Landwirt spchte

sein im Stalle eineefrorenes Wasber -

leitunesrohr mit slüherder Asche auf —

zutausen . wobei einiee Glutstücke in

das Stroh klelen und einen Brand ver -

ursochten , der das Anwesen nahezu

völlig einäscherte .

Vom ersten badischen Schadhkongreſ

K bericht ) , Des in Verbig⸗
Bedischen Sportçerband durch -

roße Schachturnier war oin Laller

rloln. Ge⸗ kam in der Abschlublteier zum
Ausdruck Vem (47, bis 31. Derember, 1946
War Fleidelbers der Mittelpunkt des badlschen
Schachlebens in der amerikkunlzehen LZone. dlach
dem Bnk en den Turnierſelter Olelteo

und die kleltet hoh Dr.
auterbach die menschſichen Werte , hervor ,

die das dchachspiel zur Geltung bringt , be.
lüdewünschte die Feuer des Turniers und

Ubergeb ihnen die Prelte .

Der ttigitce Kampl iet beendet .
darunter mehrere Fadische Meister , wie Pr.
Duhm, Max Eisinger , Seorg , Heigtich Pr .
V., Ladterbach , der Lette Tiernes - Mannheim⸗
llvesheim , Dr. Bergekedt - Olfenburz , durch
desen Teilnahme mit techt von einer Bodt:
echen Mefsterschalt prechen darſ , — Kümpkten

idelberiF
160

rte

1% Melster ,
Wiäeinscht e 5

nicht auf Schöpheit spielend , aber

stark . Eweifelles hat das Badische Schach
mit ihm einen neuen Meister zewonnen .
Zweiter bie dritter Preisträße , würden die
beiden Rietster M. kisſnger - Karleruhe
Geortz kleinrich - Mannheim (Viereinhaſh
Zur weiteren Punkteteilung Karn es
den beiden Heldeſberßer , Spielern
Lauterbech und. Adolf Schmaus, die 4 . 5 .
Preistrüser wurden (4 Im klauptturnier
hieß der sie er Göri Mennhehm mit
künkeinbalb Punkren . 1 . —- Ket und

Punkte . Das Nedenturnier
ewann Petschie - Mesnheim - Send⸗
oſen , „ Punkte , 2. —3. Preistriger waren

H. , Sohm Ollenburtz und Kraus -Karlsruhe,
die sich durch ihren Sieet im. Nebehrurnier
einen Achtungseftolxß errengen und teiln hme
berschtigt für deh 3. Badisdten Schachkongreſßt⸗
im August in Durlach im Hauptturbiet and

e Laßzen,

P. ).
zwischen

NMe § Fchin⸗

und

Di
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Dlenseag . den 7. Jonnar 1947

Was wir wissen müssen

Relne Pückchen ins Sgartzeblet

Die Annahme von Poketen und Pck -
chen nach dem Saargeblet ist ab so⸗

kort eingestellt .

Erwelterter Postscheck - und Postan⸗

welsungsdlenst

Nach elner Entscheldung der Mill -

tärreg ' erung ist der Postscheck⸗ und
Postanwelfungsdienst zwischen der kran⸗
vös ' schen , emertkenischen und britl⸗
schen Zone ab 1. Januar 1947 wieder
aufzunchmen .

Zuselassen sind sonit wieder :
Ueberweisuns von Konten bel den
Postscheckümtern , sewöhnliche und te⸗

legraphische TJahlunssanwefsungen ge⸗
wöhnliche und telestaphische Poßtan⸗

weisungen , gewöhnliche und telegra⸗
phische Zahlkarten .

Volksbanken in Slldbaden

Die dem Badischen Genossenschafts -
verband ( Schulze - Delltzech ) ange -
schlossenen 55 gewerb ' ichen Kredi ' ee -
nossenschakten ( Volysbarken ) Süaba⸗

dens berichten zum 30. 11. 1946 über

ein Anstehgen der Kontokorrentaus -

leihungen gegenüber dem Stend em

30. 9. 1946 um 15 Mitlioren Merk auf

22 . 3 Millionen Mark . Die 7unabme

ist zum Teil auf den Salsonbedart cer

Wirtschaft , zum Teil auf Wlederauf -

baukredite zurückzuführen .

Im Gegensatz zu der Fntwicklung
in anderen Cebieten haben die Spar⸗

elnlagen ihren Stand vebanptet . An -

dere Kteditinstitute haben auf 1. 3

Miſſtonen Mark ſhrer bel gen Volks⸗

banben anselegten üssigen NMittel zu⸗

rücksegri ' fen , Die Koytoborrenteinla -

gen und Deposſten der fenyodechaft eind

nur um inscesamt o4 Mionen Nark

gleich Pprovent vesynken , Hlerhel

st zu berüöckrichtteen , daß in die P' e⸗

Ichtszel “ Fiykemwen - und Vermögens⸗
stenertermipe ſielen .

Per Debitorenzuywechs konnte dank

ausreichender LAqufditä “ ter - serven rel⸗

bungslos kinanzlert werden .

Südbadieche Vollsbanken Rhbilanzen zum
30. 9, 46. Je. 1n 60

in Nill . Mk.
Barteserve 25˙ 256
Bankgzuthaben 104½0 194
Andere honkgurbaza 40. 6 4⁰·⁰⁸
Wertogpiere 167 168. 3
Kusleihungen 2075 22.53
Sonstige Aktlva 7.*7 7¹

9 — —
46579 46451

Finſasen asderer
Kreditinetitute 4˙9 56
Kontokorrenteiglatzen 16994 161

Depesiten 8. 9 9. 7
Spareinlagen 17 167.

Gesch' ftsuüh haben 1673 14˙5
Rücktssen , Rücketelluntzen
Wertberichtloeuntzen 9. 9 9. 0
Sonstige Pasgivs 9.1 5. 6

465 491

Suthaben einer Genossenschaktsfiliale bal
ihrer Zentrale .

110 dabre

Sporkasse Oppenau

zum Jahreswechsel konnte dle Be -

zlrkssparkasse Oppenau auf eine 110⸗

ſührige , segensrelche Tötlg “ elt , 1um

Wohle der Rllgemeinheit zu Uckblik⸗

ken , in einer Urkunde , welche euch

cie von der damallsgen Bad ' schen Ke⸗

glerung des Nittelrheipkreises in

astatt genehmigten Satsunden der

Sparkosse entbült . steht zu lefen :

„ Die täslichen Erfahrunçen , daß selbst⸗

verschuldete Arwat auch die Entwür⸗

digung des Menschen in sitt “ cher Be⸗

zlehung häuk ' g zut Folee hat , wäh⸗

rend eln , durch Fleit und welee Spert
samkeit errungeper Woh ' stand ſedé

häusliche und bürgerliche Tusend be⸗
fördert , haben einide Münrer bewo⸗

gen am 27. Dezember 1826 eine Spar⸗
Kastse zu 8 Unden “ . . . 5

zu ſener 7eit ( aten sich drel eln⸗

klußre ' che Persönlichkelten unseret

Stüdtenens , Stadtpfarter Franz Naver

Rapep . Apotheker I . A. Jung⸗
hanns und Doctor Kathriner

zusammen , um nach dem Pelepiel an -

derer Orte eine Sparkasse für die

Stadt Oopenau “ ins leben zu rufen .

PDle Sparkosse eine der ültesten Ba -

dens — im Jahbre 1936 zur Peulrks⸗

spaärkässe erweltert — hat zich wäh⸗

Sahuhe aus lrelit

rlin . In Berlim sind die seit lAn -

gerer eit laufenden Vertsuche zur

Herstellung von Schuhen aus Isellt
bei der Firma Herbert Eitner in Ber⸗

lin - Könen ' ck erfolgreich abgeschlosfen
worden . Im Laufe der nächsten Wo⸗

hen hokft man , mit der Schuhfabrt⸗

Kation aus dem neuen Hilfsstoff be⸗

ginnen und damſt wesemlich zur Ab⸗

hilke eines drinsenden Notstandes der

Bevölkerung beitragen zu könven . In

der heuen Fabrik will man moönatlich

etwa 10 000 Paar Schuhe fabriazleren .

lselit diente bisher vornehmlich zur

Fertigung von Regenwänteln . Umhän⸗

ven und mancherlei Haushaltsseçen - ⸗
stünden , FEs lst ein züher , nieht breyn⸗

barerthermoplastischer Kunststoff , der

vorwiesend aus Kohle , Kalk und Salz⸗

alure sewonnen wird . Der Preit des

Schuhes der vorerst ols Flobeſts -

schuh mit klachem Absatz in sport - ⸗

Ucher Form für Damen , Kinder und .
Herren in Halbschuhform hergertellt
Wird , soll sieh auf zwanzig bis fünt⸗

undzwanzle Mark für dos Pasr be⸗

laufen . Der lgelſt⸗Schuh soll bel nor⸗
maler hbenutzung eine ebensdauer
von mehreren Jahren haben .

Die dcutsche Atomkorschung
lrurnier Waf eige Beute des lei⸗ 1 1 5

＋ bewann 4
Vorher um die 1

Ebre im sched
404

＋— er & duf Tönteinhatb Punbre R —94 Hamburg . Prof . Otto Hahn , der füh⸗

eplelte IchenheimlI tetzen Dundenheim 310. Nach Schweizersyätem waren 6 Runden zu beachte .
le de 1 de rende deutsche Atomfachmann , erklärte

epiclen Dr. “ Barnstechr - Okfenbur les nach 60 Spieler traten in den Vorrunden , des Schw ' erigkelten der Zeltlüufe hinweg auf einer PrasssbeneenNb die deut -

Handball Oberliga Baden: Kunden mit“ dreieinhalb Gutpunkten au. 4 hlitzturnier : zusemmen , Im beltixen Weit . zu hrer heutigen beschtlicten Uöhe ,
850 „ 5

Zühringen — O8V I½ Lörrad — Fortuns möglichen in der Spitze , aber vief Runden ztreit hatten eich 13/Melster . zu deneg, die twiekeſt und das Vertrauen weſte chen Atomforscher hätten zu keiner

Preiburz 7) 1 Niederbühl — Schuttervald 9151 Ind erster Anfang . Die (üntte und eechste Fpieſer des Hiupt - dad Nebenturniert hihnu entwWiek ertrauen v7eit wührend des Kriecges an der

Steinbach — Lahr 1411. Kunde waren, küt, den Ottenburger achwaree fermen. Nur wenige konnten zich einen Bevölkerunsskreise det hinteren Rench - Schaffunz einer Atombombe earbei⸗

1 V f 5 f Tage, der Favorit ttrauchelte , im Wettlaut let Eaduruppe erosern , die Sictzer 1
Se N 9 0

Waldhof Wein inen Rivelen verließen ihn zulerrt die Platz 131
Aruppe 5 V. 3e tales erworben . tet , sondern ihre Bestrebynsen seien

eim 11131 Vik Mannheim — Ketech 316. i., Leine AIeR Ren wWoeren Im eisterturnier : U0r 3
stre

55
25 85 W36

8 8 vielleicht 3*
terbach . Heidelb 5 2 Haupt - 81 intol 4 hlech

nur auf eine industrſelle Nutzbar -

Mlttelrhein — Niedersachsen 645. iteeeln der, Fertle, Teien Flerden ünzere erglerr ' E Fiitcttesbatin Slemäringen . Inkolge der schlechten machune der Atomenerete gerichtet

1 0 b d d ieri 0 1. 1

Sch
Mhnrich W e 3 D, Bernstedk . Illlebablteſerung ist kür den Kreis gewesen . Selbet in dieser Rſchtung .

0 warzwüälder Wintersport verlor ei durch Einstellen einer Figur die Par- Ollenburg , zut ſuxend Über dae Thema ! Vas Slemarineen ab sokort ein Haus - saste Prof, . Hahn weiter , gzeſen „ ber

5. einer Besprechünt in Neustadt i. Schw. tie. Künsrlerpech ! — dreieinhalb Punkte . it Schach! Dem —b4
schlachtverbot erlascen worden , Haus - keine Fortzehrſtte erzielt worden ,

wurde ein Wintersportprogramm kür Südbaden Der Lette Zlernes iest der Uberraschunzs korm gich eine Kunen, der rstellung nad schlachtunsen werden nur dann ge -
6 A2*

aufgestellt . Im Januar und Februat ſünden lo, tietzer in diesem TFurnier,. ( P.).. Iihm, ze. eine Wissenschaft. in der die zwei baktoren : stattet , wenn der Nachwels erbracht
1 dte — möglich geweszen wüäre ,

kale Skiwettbewerbe in Hinterzarten , am beld lantz der groſte Wurt , er iet Lels Schach-⸗ des loßlischen Rechnens und des gefühlsmüßigen
Rat,

0
andere Enersſearten durch Atomener -

bertz, in St. Blasien und auf dem Schauinsland gende. ei Kampfspieler in guten und schlech⸗ Bewertens eine gKrorße Rolſe spiesen . 68 wird , daß das Mſlchsoll abeel ' eſert is“. oſe zu ersetrven .

f 1 Wimmernd und üchzend sinkt der Be- Melne Brieftasche halte dieser 1˖ u Ph n Gesth re

Die Brieftasche dauernswerte neben einer Ultfe ßsäule Strolch gestohlen und da . . “
Wuhten Sie das schonꝰ können

Von Walter Jacob ! zu Boden , besaunt von einer sich in⸗ „ .. um Cottes wWillen, Theodor “ , daß das Bilsenkraut mit 161

N
0 10 L

N 4
wischen Aangesemmelten kKaendehen⸗ schr ' e Klothilde , „ was hast du setan . “ seinen bleichgelben und Valett tepunk . zowohl

25 0 33 7 45
Schwankenden Schrittes verläßßt Dür⸗ menge . Triumphierend stürmt Dur⸗ Entrissen habe ich sie ihm wie⸗ leten Blü en ein gutes Tremormittel 3 A0 Ku R 1101 115

meier die „ Blaue Grotte “ , Heimwüärts meſer nach Hause . — e e „ 42 ＋ 77 135 atenmittel wie ein Gurgenmitle ür

lenkt seine Schritte , sich erW
ö Alde “ ul Gerks, Kehmetter ' e Dürmeier trium⸗ u. Det Tremor — flsckne nrüthe Haſsentzündunsen is “? Man darf ich

enkt er seine Schritte , sich un erwogs „ Was meinst du , Klothilde “ , erzühlt phie rend!“ beruht auf einer , Tehererregbarkeit 9 lb

mühsam die Worte zurechtlegend , die er daheim . „ wie ich ' s dlesem Menschen der vegetativen Lentien im Twischen - 0 Abir n
kalt

er seinem trauten Ehe welb vorutCa - gegeben habe ! “ „ Ach . du meln Gott “ , ſammerie pirn ille Behandluhr mißh aehr Jäng⸗
hers ellen, da der Tee nur Seſlelm ,

gen gedachte . An der nüchsten Ecke „ Warum hast du dich denn Leprü⸗ Klothilde , „deine Brleftasche liegt Soitligt Gahn 1b6 80 aber nicht die Slärke en halten dark ,

prallt er plötzlich mit einem Manne gelt . Theodor ? “ , süuselte Klothilde . im Fehlafzimmer auk dem Fenster - Nervenkrankheitt ! Paralysis aghitane
die sich belim Kochen ader Ueber -

zusammen . „ Warum ? Na, erlaube mal , Ldebleng ! brett ! “ dem Veitstanz und dem Tromor der —ᷣi Nob ＋ 1. 4

Dürmeler kindet durch ' diesen Zu -
8 würtle Noben den 85 Prozen! Schleſm

gammenprall einigermaßſen zeine Nüch⸗ 839 As eeee eee angges und 40 Prorent Stürke entbält , der

ternheit wleder , Der Stoß segen die 6 51 Sinnig -unsſnnigen Scherr des Druck - zen eſterhu , bel Nepralzſon und Pſpisch noch 15 Prozent Rohreneker

Brust war bestimmt nſcht von schlech - 0 ece E 2 i
zu berichtigen . schmersstillend bei Rheumatismus⸗ und Pektin , Wenn wir den Pee ghor

Elter 5 schul 0˖ tte mit seiner poetischen 1 5 11

ten Eltern . Der Fremde entschuldigt
ulang ns dal der EISe1 toft als Gurtgelmittol gehranchen , wol

gich höflich und stürmt welter .
Honorat im Telegramms til Vorrede ſedoch Pech : denn als 6l noch Heſlung . können 25 ihn 357 193

0

Burmeter tastet nach seiner Bru . 16e Slerakt Impresarſo telegra - mwenik, aßpder das erste Fnemplar cet Inderung brinzt , wenn bel Nerven

Ausgerechnet die Rlppen „ „ da Phlerte aus Budspest , lolgendes An. iee aufschiug. schmerzen der verschiedensſen Ayt
7

Verklucht ! Die Briektasche ist ſa wegl ! gebot kür ein Gastsplel ! „ hundert da lau' ete der Lorspfuch andere Heiſmittel veraagçend Hes I ö

Dürmeler wird vollends nilchtern , Koß tauzend zrütze “ bes , Slezak Leder eind Alr . Unser Votef bei Gesjchts - , *3 3 Wb. läiedhen 8

Sich auk dem Absats herumdrehen und drahtete zurlck : zausend moh hun - Schickt uns in dle Kelane Neß .
w Ilin erhanptanervenschmorzen . wie bel ind iSeinenn Kamm.

dem Fremden nachstürmen , ist das dert grüße “ , NMan eln ' gte sich auf die K Strau
der Migräne hilft der Kleenhut immer WIl . ee e 89

Werk weniger Sekuncen . Auch der Ultte⸗ 0. Hundertſühriger “ Fassadenkcletteret Wir verwönden die Wurrefknollen und bancelt , eine ſüdische“ schauspielerin dar

fremde lierr schelnt es ſedoch eills zu Der Druklefehler Fiye Tchurkowitsch , eln hundertund : goben von der Tintlur mehrmals läg⸗ füclech n
14 15 133

aelR 1 JUdischen rau upe zeinen zeide K

haben . Pel Uhland leltete das Vorwort zur sechsführiger Bauer in eilnem Dorte in ſich etwa 10 Tropfen , lange Lelt hin. Selbseworch, nachdeen er von Fiatel de

Dürmeter keucht berelts auf beiden
ersten Auflage selner Gedichte , dle der Nühe von Saraſe weo, ging all- durch Alternative bestellt worden Var, Lich ent⸗

Lungenflügeln und der, Schwelt trltt 1815 erschlen mit folgender Strophe abendlich noch in die Kneipe Das Ar⸗ 1 8 Weder scheiden zu lassen oder zeinen Schau⸗

ium auk die Stirn . Wenn er dleten
10

gerte seine 75ſührige Tochter , dte ihm Adabß —
Johanniskräut , wiclerberuf aufzutzeben ,

Kerl erwlscht 3
den Haushalt führts , Sle beschloß des - dad seilen Namen von seiner Blüte Det „Große Prei ' des fransbslichen Filme““

jetzt , . . Er greift ölch den Mann lle AUnd
5

halb , dem Vater einen Dentaettel zu fłil um den Jobannistak im Frühsom - zusd . Ae, Fn . ede —

und dreht ihn herum , „ 8 — 10 0I geben unc riegelte die Haustlre zu. mer hal , neben seſner Bedeutung als r N We
len,

„ Erlauben Sle mal 6 70 15 Was tunt
27 1

Sehg ꝛestellt Sle hatte ledoch nicht mlt der Rlüstig - Wundhei mittel auch . noch emige an delt 055 11 un 10 5 N

Ihnen elgentlich ein Hat er uns mur senan geisee keit des Alten gerechnet . Als dlesem dere Anwendungsgehleſe ha ? Solche ven — eind Franzoten ,

„Biste still , du Gaunerl Anstündigen Als der Dichter den Kortekturabzuß auk seln Klopfen nicht geöfknet wurde uch das nächtliche Bettnässen der

Menschen die “ Brleftasche klauen ! ' erhlelt , las er zu belpem Erstaunen Kletterte der Methusalzm kurzerhand Kinder , leichte Gemütsstörungen und Shettedsktion ; Karl klelps Lemblke, Kedsketion

Klutsch , klatsch ! Hürmeler prügelt ledoch statt der klngangsworte „Lle- am Spaäller der Welnteben am Gle chwere Durohfälle Ungd epdlich hal Dr. Altred Gailer (3. 2t. l. Url. ), Karl Gies,

den aich heftig wehrencen Meyschen der sind Wir . „ Leſder sind del des nlederen Haäuses hinauf in en prak ische Bedoutung als Vorbeu⸗ Karl Martin. Mit, Naſmen oder Inisſnich, bereich

wingelwelch und entreiht hm nach WIr Er strich aiso das tülenſeche „ eln Dach atübchen , dessen Fenster ol⸗ dungeinſtiol het Krampfaderbeschwer . aſch 9 0 5 90 810 W5
9 Müſitz der edaktion däar,

heltlgem Kample die Brieltasche . 1 Und setste es Vor das 6, um den len stand . den , die àu Unterschenkelbeschwerden Für unverlangie ManuskTipis keine Gewähir,
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